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Das Konservatorium Zürich am nationalen Weiter-
bildunꝗgswettbewerb ausqgezeichnet

Die Schueerische Vereiniquno für EMachsenenbildung hat als wichtige Aktion zum

Lernfestuval enen hationalen Veſterbldunoswuettbewerb ausdeschrieben. Aus den 260

Bewerbungen hat die dIuw sechs Ehzelpersonen und sechs hnovatue Projekte von Ta-

gern und Lernheffenden ausgezechnet. Unter den Preisträgern finoet sſch auch das

Konsewatorium zurich.

n der Beorunduno fuür die Preisverleihunq wird zuerst auf den hohen Anteil von Each-

senen an der Algoemenen Musſkschule hingevesen. Wörtlich heisst es dann veiter:

Mion vuoroon Echsene fur h eνοασ οια_)οseενοοσ Mαναοοσ

MVrxeon in alſon mMo9lichen Fomen geſordort, so os fur soh alſomno, im privaton Umoyσ

nVιοο—α’ν oοοναιαοανοον Ve_ανοαν. Ir V_ÚStäanonis furιιτανον*ον—

to sSoue di ESChonunosformen uno Pnον—ο,ν deν Mι νο qενοοσαt σαννο—

toſt. cãtivos, Proouſtives Tun wiro nersſtutet.

Nach einem Hinveis auf die padagoꝗische Veiter- und Fortbildunq an der Berufsschu-

e folꝗt weiter:

Aqeοαν Mιι_οαν_ον— nοιν…_’Ssonοαν deν mον nσ—

vuesntcheon Beiträaqo an die Entuickiunq dor goesamton PSCDMCMMGIt UnO dor domit

voι——νον ο—ον sensomotorischen, Koontin Uο sιο Fαιο. E

ist omn Beitraq zu Soσαει)_)ter unσ aktiνÚr Gestaſtunq dor oαοιι οο dnit ener

o—_αοαν lbανσοσι—ινοο. Dieνονανο GιοανQ ιο so qgeföordeort, ebenso die

Booον—ſt furo ιταοασ -I,οοο)t. ».

Von Verantwuortlchen fũür jede Art von beruflcher eiterbildunq uird immer haufiger die

Forderunꝗ gestelſt, dass diese Meiterblldunq hicht auf die vVermittlunq von berufsspez⸗

fischen Fertikeſten und Fahiokeiten beschrenkt bleiben darf. Im stãnoiq sſch wandeh-

den Berufsleben sind Flexibilſtãt, &eatiitat,Kommunikationsfahiokeit, die Fahiokeit, sich

rasch auf houe Gegebenheiten einstellen zu kKönnen, die persenliche und soziale Kom-

petenz ebenso vichtio geworden wie das Fachnissen. In der vorher eehnten Begrün—

Ound zur Preisverleihunq wird dem Musſkunterricht attestiert, dass er zur EntοnοοÂ

ebendieser Fahiokeſten wesentlich beitragen kann. Er vermittoſt Bldund im weitesten

Sinno.

An der Algemeinen Musikschule sind fast 705 aller Eingeschriebenen Eοhsene. Das

ist einherseits historisch bedinot, hat sich doch seit der Grundunq derJdugendmusk-

schulen ein Ausrichten auf Schuerpunkte aufgedrändt. Es ist aber auch begrundet in
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der Struktur der Schule. Die Verknupfund mit der Berufsschule durch den Nebenfach-

unterricht und die Vorberufsschule, souie der Auftraq der Eziehunosdirektion, den

nstrumentalunterricht für die Lehrerbildunosinstitute uno ole Kantonale Maturitatsschu⸗-

le fur EMachsene zu Ubernehmen, zeichnen diese Struktur aus. Diese Gefgebenhoit

zieht Lehrkrãfte an, die eine Durchmischunq der AMassen mit allen Atersstufen schatzen

und die sich ganz besonders gefordert fühlon durch die AnsSpruche ermehσαναν Schu-

erinnen und Schulen

Obwohl hemand die Bededtunqo des Musſkunterriohtes füur EMachsene bestreitet, ste—

hen dem Konseatorium vor allem wegen dieses mit einem Preis beoachten Bereſches

sohwieriꝗe Zeſten bevor Die Subventionierunq des EMachsenenunterrichtes ist in Fraoe

gestollt, für vele der an unserer Schule Eingeschriebenen aber Voraussetzunq, dass sie

den Unterricht weſter beleoen können. Enzelunterricht, hach vuie vor trotz veſfaltioster

anderer Formen aus der Instrumentalausbllduno nieht weozudναæο, ist zνοσοf—

teuer Zudem werden dem onsewatorium, im Gegensatz zu den dugendmueαοuen,

eine Baumlichkeſten undo Dienstleistungen durch die Schulgemeinoe gratis zur Verfü-

gund gestolſt.

An der Zurcher Konferenz für EMa,Senenbldund vom 80. November 10906 hat der

Sozalothikor Prof. Dr.H.BRuh dieerzeuounq vertreton, dass der Staat sehr wohl auch

Vrantwuortunꝗq traꝗe fur die ausserberufliohe algemeine Weiterbildunq. Seiner Meinuno

nach ist ein domokratischer Staat nicht hur auf eine qut ausgeblldete, sonoern auch auf

enne gebildete Burgerschaft angowesen. Redgierunosrat Prof. Emst Buschor sah Unter-

stutzunq dort gegeben, wo vorhandene Strukturen ein weſterfuhrendes Andgebot recht⸗

fertigen. Am Konsewatorium sind diese Struktturen gegeben. Da kann Hoffnung nieht

unbegrunoet sein!

Hans Som



Personelles

Nach 42 Jahren erfolqreicher Tatiokeit als Querflötenlehrerin an der Alqemenen Musik-

schule tritt mit Edoe dieses Semesters Susann Kuhn ih den Buhestand. hre Begeiste-

rungq für hren Beruf hat über all die Jahre hie nachgelassen, hre sSchulerinnen und

Schuler schãtzten hre ungebrochene Lebendiokeſt und hren Humor hre grosse Erfah-

runo hat sieAhrend dahren auch als Dioaktilehrerin ueſtergegeben.

Wir danken unserer Kolleoin herzlich für hren Ensatz an unserer Schule und wunschen

hr alles Gute im heden Lebensabschnitt.

ThomasBãchnli, seit Fruhſahr 1904 MAcerlehrer an der Algemennen Musksohule, hat

ein Ulaubsſahr in Neu Vork verbracht. In dieser Zeit haben sich dort füur ihn Modlehke⸗

ten erõffnet, die er weſtewerfolgen möchte. Entgegen seiner ursprundgichen Absicht

nimmter seine Unterriehtstãtiokeit bei uns hicht eder auf.

Fur seine eigenen Proſekte möchte Paul Suits wieder vermehrt Zeit zun verfüoundg

haben. Er ro deshalb seine Arbeſt im ſledkurs der Algemenen Musſkſsohule, in die er

ein grosses Missen aus seiner Prais als Hedbedgleſter einbringen konnte, hach dret—

ahridger Tatiokeit nicht mehr weſterfuhren.

Besten Dank für die Arbeit am Kons und vel Erfolq bei den kunftigen Aufgaben.

D———

Da unser geschatzter Aarinettenlehrer Heinz Hofer sioh aus

gesundheſtſchen Gründen entlasten wollte, mussten wir

einen neuen Lehrauftrao füur Marinette an der Musikhoch-

scChule ausschreiben. Ausgewehlt wurde der 1066 in Zurich

geborene Matthias Müũller.

Auf die Matura folqte ein Meoꝛinstudium an der Unversitãt

Basol. Bald bedann er parallel dazu eine Ausbildunq als Aa-

rinettist bei Antony Morf, spater bei Hans Budolf Stalder. An

D der Musſkakademie Basol bestand er 1902/08 die Lehr- und

die Solistendplomprufunqen. eſtere Studien folꝗten bei Mtony Pay, Korlleister und

Aoys Brandhofen.

 
n der AMsse von durg Mttenbach uidmete er sſch auch dem Aerstudium, das er

1906 mit dem Aν—νplom abhloss. Mit Kompositionsstudien bei Detſevx Mullen

Sſemens vertiefto er sSeine ohnehin schon ntensvue Beziehunq zur Neuden Musik.
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Matthias Muller wurde mit mehreren Vettbewerbspreisen ausgezeichnet und hat als

ammermusiker, Solist, Souie mit Radio- Fernseh- und Schallplattenaufnahmen und als

Grunder und kunstlerischer Leſter des Musſkforums Zuꝗq eine veνενοοοο—& arrie—

e begonnen. Vir freden uns, ihn in unser Lehrerkolledium aufzunehmen.

   

 

Gepflegte Persõonliche

Akzæidenzen Betreuundꝗ
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NOTENM NOTENMN MOTENMN

Musik aus der FRUHMCASSIK Und LASSIK.,

gesetzt fur 2 Altflõöten (Querflöten)

At bLeichte bis mittelschwere Stucke
von Leopold Mozart bis Schubert (22 Nummern) F

B. Mittelschwere bis anspruchsvolle Werke:

. Sammlunꝗqmit Stucken von Dittersdorf bis Beethoven 5—z 7
A Sonate in G-·Dur —
3. Joh. Christian Bach Sonate in B-Dur ——
4. Franz Chr. Neubaur Duo in EkEs-Dur Er. 6
5. doseph Haydn Sonate in æᷣDur E 6-
6. L. Boccherini Sonate in D-Dur xFr. 6

Beihenfolꝗge nach ungefahrer Schuieriꝗkeit)

Bezugꝗ:lnteressierendes anfordern / Passendes behaſten / Nchterwunschtes
zurucksenden /Ansichtsfrist: 10 Taꝗe
Kosten: Obiꝗe Preise/ Porto: Fr. 4.-
Kopieren und Auffuhren erlaubt

Bestellunꝗen per Post beim Bearbeiter (SmpV: Peter Maqner, Seestrasse 39, 8805 Richterswil   



Schulleitunꝗ

Berufs⸗ und Hochschule

Unterrichtsbeginn Frũhjahrssemester 1997

Berufs-· Und Hochschule: Montao, 24. Februar 1907

Be9russunq und Orientierunq der Neueintretenoen an der Berufsschule:

Montad, 24. Februar 1907, 17.00 Vhr zimmer 200

(Onterrichtsbeoinn: Montaovormittaq gemass Stundenplan)

Aufnahmeprũfungen der Berufs- und Hochschule

Anmsoει»s fuNασ H'SM&α‘Ster 199V4981. Mär 1907

Theorie und Gehôrbilduno schriftlech: 24. Mal 1907

Hauptfach praktisch: 28. bis 84. Mal 1907

Theorie und Gehörbildunq mundlich: A

Annsoει—s fur daÜs ö ασer 998. 30. Scptombor 1997

Thoorie und Gehorbildunq schrftlich: 22. November 1907

Hauptfaoh praktisch: 26. bis 29. November 1907

Theorie unod Gehörbildunq mundlich: 8. bis 10. Dezember 1907

Theorie⸗Vorkurs

Der Theorievorkurs bietet eine vVorbereftunq auf den theoretischen Teil der Aufnahme-

prufundq. Ein lhformationsblatt ist auf den Sekretariaten erhaoltlich.

Fruhſahrssemester: Anmoſoefrist: 80. April I90—rsbe—n;n: 28. Mai 1907

Herbstsemester: Anmoſdefrist: 4. November 1907ονSεοnnο: 26. NNember 1907

Vordiplom

Wir machen alle im HFerbstsomester 1906 endgetretenen Studerenden (Gesanꝗ: Bntritt

Horbstsemeoster 190) darauf aufmerksam, dass sie sich im FruUhahrssemester 1007fur

das vVoroplom anzumeſden haben, sofern diese Prufunq hoch nicht bestandenist.
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Ahschlussprũfungen im Frũhjahrssemester 1907

. D—ν—ααο

Mndestens dre Monate vor dom genschten Dipſomtermin muss die von der Haupt-

fachlehrerin oder vom Hauptfachlehrer mitunterzeſchnete Bepeſtorrolisto aufdom Sekre-

tariat eingereſcht werden. Drei Monate vor der Hauptfachprufuno uro das Dplompro⸗

gramm bekanntgegeben.

2 Pfſichtfac—,αν

Fur alle Pprufunqen haben sich oie Studerenden -· hach BRUoksprache mit der Fachlehre-

rin ooer dem Fachlehrer -· selbst auf dom Sekretariat anzumoſden.

prufunosfacher und Prufunosdaten werden an dernfo-Wand publiert.

8. Tmnso

Anmeldundq: bis 834. Màrz 1907

Hausarbeſt: 4 Mochen vor der betreffenden Prufuno

4 P——ρν'æον

Volontaratszuassuno und

Orchesterprufunq: Mai 1907

Voroplomo: —D—

hstrumentale und vokalo Nebenfacher: .14. duli 1007

Theorieprufungen Sohrftlich Juni/uli 1907

Theoreprufungen mundlich 7dul 1007

Padaqook-Didaktik⸗Prufunoen: Mai/Vuni/ul 1907

Vrspatote Anmeldungen oder zu sSpat abgegeοαο— Hο'sarbeiten beuirken die Nicht-

zulassundo zur Prufund.

Kurse der Berufsschule, Herbstsemester 1997/98

Ale reoomassſqen Rurse werden im Mai an derhfo-Vand publiert.

fFur die folgenden urse ist enmeαundq auf doem Konsſ-Sekretariat bis spätestens

16. duni 1007 erforderſich:

Alle gebuhrenpflichtigen ßachert

Alle Eihzelstunden

fFachddaktik



Schuerpunktsoruppen

Mahlfachkurse (detailllerte Anꝗgaben an der nfo-anc

Die Anmeſduno füur Kammermusik erfolꝗt direkt Uber dieammermuslehrerinnen und
Jehro.

intensivuuochen Frũhjahrssemester 1907

27. Februar bis 6. Marz 1907

17. bis 24. März 1907

1. bis 5. April 1907

Spezialveranstaltungen

Samstad, 4. Mar? 1907

Froſtaq/Samstaq, 7./8. Marz 1007

Freitaq/Samstao, 14.12. April 1907

Mittuoch/Donnerstad,

18./19. duni 1907
—

Orchestewoche mit Winterthur und Schaff—

hausen

tꝗo. dohannes Schlaetli/Solist: Emar Schmid

Brahms: 8. Sinfonie, Brahms·Berio: Aarinettensonate,

Berio: Requies

lntensWwoche Opernkurs
Brecht·Weill: Mahagonny

ndemith: Hin und zuruck

ntensonhe

Vkalensemble und Streſcherkolleoium
tꝗ. Mihael Gohl und dohn Hollouay

Merke von M.A. Chaſpentier ACorelli, G. Muffat

Blãserkolleoium

tꝗ. Matthias Muler

Strauinsky: Oktett /Enescu: Dhcuor

Schmitt: lied et Scherzo, Pouleno: Suite francaise

Clavichord-Taꝗ 1907

onzerteReforateAusstolund

Studio für Alte Musik

talſenische lautenmusſk des 16. Jahrhunderts

Leituno: doachim Hoſd  



 

  
DNSERE ARBEIT

IBRERLANGERILEFBNIS

ISLER IRNIGER

MEISTERWVERRSTATT FOR GEIGENBAD AG

MIITWOCBASAMSTAG: 10.30412.30/ 13.30418. 30 VAR (Sa: -16.00)

EHIRSCAENGRABEN 22 (HAUS PRO HEIVETIA)

8001 Zz0RICB TELEFON OI 262 45 82

  



Abteilunꝗq Musik und Bewedgunꝗ

Nachster Studenbeginn Herbsſtsemester 1907/88:

-WVeſterbildunq Musſkalische FUherziehuno/Grundschule

Bhythmikstudum

Anméo—σ . Vr 19097

Allꝗgemeine Musikschule

Unterrichtsbeginn Frũhjahrssemester 1907

Allgemeine Musſkeschule: Montao, 24. Februar 1907

Vortraꝗsuũbungen der Allgemeinen Musikschule

Fur die SammevortraosUbungen der Algemenen Musſkschule sind für 1907 folgende

Samstage eseeſt:

12. April, 834. Mai, 28. Junbi, 20. Septembert, 15. Novembet 18. Dezembet

Die AMS-Vortraosubunq vom 24. Maĩ muss auf den 831. Maĩ 1907 verschoben verden,

da der Neino Saal fur eine PAdaqooeνnstaltunq benotiot vird.

Die vVortraosubungen beoinnen um 16.00 Vhr.

Der Neine Saal kann ab etua 16.00 Uhr für die Proben benutzt werden. Fndet um 14.00

UOhr keine vVortraosubunꝗ statt, steht der Sasl bereits ab 12.00 Uhr für Proben zur Ver-

fuound.

AnmsoειασDrei Mochen vor dem festooegten Datum.

Vortraꝗsuũbungen der vVorberufsschule

Fur die vVortraosubunq der Vorberufsschule ist folgonder Montaq vorgeschen:

26. Mal 1907

Die Vortraosubuno beginnt um 18. 830 Vbrn.

Der Meine Saal kann joweils ab etua 1700 Ohr für Proben benutzt verden.

Anmoει—σα Dre οοhen vor dem festꝗelegten Datum.
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verwaltundꝗ

Berufs· und Hochschule

An- und Abmeldunꝗ

Anmoνοο fur as Hπ—αSeM&α‘e_r 199V9

Berufs- nd Hochſschulo: 814. Marz 1907

Abmseνο αW—α εε/α‘teors 1997

Berufs-· nd Hochschule: 15. April 1907

Abmeldunden sind schriftſoh -· versehen mit doem Vsum der Leéhrerin oder des Lehrers

an die Direktion zu richten. Dies giſt auch für Studerende mit Dplomabschluss im lau-

fonden Semester und solche, die ein fakuſtatues Nebenfach oder ein Vahlfach im Fruh⸗

ſahrssemester nicht mehr besuehen vollen.

Die entsprechenden Formulare sind auf den Sekretariaten erhalſtlich.

Schulꝗelder BS/HS und Musik und Bewedqundq

Es geſten im Fruhſahrssemester 1907 die bisherigen Schulgelopauschalen und Bestim-

munden (Siehe fo-⸗Blatter und Bhoebogen Februar 1006).

Erohund der Schulgoedpauschalen ab Herbsſtsemester 1907/08.

Allgemeine Musikschule

An- und Abmeldunꝗ

Anmsoανο fur das Hastsemester 199798

Algemeine Musſkeschule: 81. Mai 1907

Abmeoινο auαWο—α εινν—αSters 1997

Algemeine Musſkſsohdle: 814. Mal 1907

Die entsprechenden Formulare sind auf den Sekretariaten erholtlich.



Schulꝗgelder AMS

Nachstehende Semesteransatzo gelten füur das FUhſahrssemester 1907.

Fur Schuerinnen und Schuler mit Mohnsitz ausserhalb des Kantons Zurich geſten die in

Mammern angegebenen Ansatzo.

ſeil Lektion Vol-Lektion

86 Min.WMoche 50 Min.Moche

Fur Mnder und

duoendliche bis 2u 200. F.0⏑ 800 F. 880- ((1250.

nur für du9endlcheo 50 Min.4atadlioh

F. 460.- (6800.

Eachsene F.800- (1200. F. 1120- (1680.9

50 Min.4tadleh

F.6G20.- (980.

Vorberufsschule F. 7850. (1125.9

TheorieVorkurs (Vorbereitunq auf den TheorieTel der Aufnahmeprufuno)

E. 400.- (720.9

SMPVStuderende mit Lektionsdauer 60 Min.Moche

Hauptfach an dor AMS E 8300250.

Lektionsdauer 76 Min.Moche

E. 1260- (1880.9

Boonquο fur dio EMGhuMnꝗq deor Lektionscauer aufνn

Bestandene SMPSS/OnOSPrufunq. Dio Verqunstiounq erlischt mit bestandener

Lehroplomprufunq.

Jugendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler der Allgemeinen

Musikschule

fFur EMachsene, die hoch im Studium stehen oder eine Berufslehre absodieren und

nicht berufstãtiꝗq sind, geoſten die Schulgoldansatze füur Jdu9gendliche. Der Nachueis muss

in Form einner Bescheiniounq über eine vollamtlehe Berufsausbldung unaufgefordert

jodes Semestor bis Enoe der zwueιο—α Semestewonche dem Schulsekretariat eingereicht

uerden.
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Bitte begohten Sie, dass das FUhjahrssemester 97 am 24. Februar 1907 bedginnt und

hre AusWeise somit späatestens bis zum 7. März 1907 abgegeben sein mussen. Stu-

dlerende der Unversſtäãt und der EH sollten die Bescheiniounq abgeben, die für das

Vntersemester 6/07 ausgestelſt vurde.

Studerende des SMPV die an der Alqemenen Musſkſschule das Hauptfach beledgen,

haben dem Schulerausweis does SMPV nhoch eine Bestätigung des Hauptfachlehrers

oder der Hauptfachlehrerin bezulegen.

Verspatet eingereſchte Bescheinigungen konnen nieht beruoksichtiot werden.

Allgemeines

Arztzeuꝗnis bei Krankheit oder Unfall

Fällt der Unterricht infolgeankheit oder Unfall der Schöulerin oder des Schdlers

wahrend mehr als ver GBerufs- und Hochschule: sechs) Schunwochen aus, kann ein

Gesuch um Schugedruckerstattuno gestelſt werden unter Beilaꝗoe enesιιιαιοniSses

mit den genauen Daten der APesenhoit.

Bibliothek

Die Bibliothek am Konsevatorium ist wie folꝗt geoffnet:

Montao, Dienstaq, Donnerstaꝗq je von 10.00 - 12.80 Uhr und von

14.00- 6.00 Vh. Feeitaꝗq von 10.0042.80 Uhr

Jeolefon (04) 268 80 62

Die Bibliothek ist Angeheörigen des Konseetoriums zuoendlich.

Parkplãtze

Samtlioche Parkplatze vor dom Consewatorium sind ausschlessſich für das Lehr- und

Vewaſtunospersonal resewiert. Parkberechtiꝗt sind nur Wagen mit der Viꝗnette

des Konservatoriums. Diese ist in der Buchhaltung desonsewatoriums erhältlioh

und ist bis zum 14. Marz 1997 zu bezechen. Unberechtiꝗtes Parkieren hat eine vVerzeo-

uno zur Foſꝗeo.
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Sprechstunden

Hans Urich Lehmann, Direktion und Abtellunq Muskhochschule

Nach Vereinbaruno, Anmelouno auf dem Direktionssekretariat, Telefon (04) 268 80 45

peter Wettstein, Mtelunq Berufsschule

— 14.00 -12.00 Vhr

Mittwoch, 10.00- 14.00 UVhr

sowuie hach Vereinbaruno, Jelefon (04) 268 8044

Hans Som, Abteluno Algemeine Musſkschule

Konsewatorium: Montad, 1700- 19.00 Vhr

Haus Soeofold: Dienstad, 700-10.00 Ohr

—

Froſestrasse 56:

Nach Vereinbarunq, Anmolduno unter Tel. (0) 208 80 58 und 864 18 80

Ruth Girod, Abtellunq Musik und Beuedqgund (n. Bythmikseminan)

Nach Vereinbarunq, Anmelduno unter Telefon (04) 251 28 75

Sokretariat: Anna GsSchuend

Montao und Mittwoch, 8.80 14.80 Vhr

3301630 Onhr

Freitad, 330380Ohr

Aurt Hubet Vorberufsschule

Voranmelduno auf dom Direktionssekretariat oder unter Teol. (09) 208 8047

Woernor Urich, Vorvaltunoschef

— 9.00 14.00 Vhr

Donnerstado, 14.00 -16.00 Vhr

sowie hach Veoreinbaruno, Jelefon (01) 2608 80 48

Haus Seofold: nach Vereinbarunq,Wranmeduno auf den Sekretariaten

Sokrotariato

Jelefon: SokretariatonsewvatoriumFHorhofqasse) (04)) 268 80 40

Sokretariat Haus Seofeld, Su E. Merton (09) 888 61 46

Forastrasso)

Hausuart

Burozoiton: Montaꝗ - Freſtaq, 14.00 -16.00 Vhyꝑ Ielefon (04) 268 80 51

(füur Saaresevvationen und Proben)

14  



  

Otto Rindlisbacher

  

 

 

 

 

nbergstrasse 240

(01]) a462 49 76 Glaues Haus

8055 Zürich, Friese

rTelefon ) 
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Ferienkalender

Annosforiom

Montao, 24. APril-Samstad, 8. Mal 1907

Sommorſorionm

AMS: Montaꝗq, 14. dul-Samstao, 16. Auqust 10907

BS/AS: Montadq, 14. Jul-Samstado, 27. September 1907 (1000 Semestereinteluno)

Bundelſtaq: Samstao, 12. dul 1907)

Schuſaſresbeomnn 1909798, Heorα‘trν.

AMS: Montado, 18. Auqust 1907

BS/HS: Montao, 290. September 1907

Homstſorion

AMS: Montao, 6. Ottober-Samstado, 18. Oktober 1907

—D

BS/HS und AMS: Montao, 22. Dezember 1907- Samstado, 8. Januar 1908

Spoſtſorion

Montad, ſ. Februar-·Samstao, 21. Februar 1908

Somostoheomn, σtor 908—

Montado, 28. Februar 1008

Am Donnerstaꝗ vor Ostern, am Mittuoch vor Auffahrt und am Freſtaq vor dom Bundel-

tao (Sommorferie urd die Schule uUm 10.00 Ohr geschlossen. Ofnunoszeſten der

Sokretariate: 8.80- 4.80, 14.00-16.00 Vhr

Am Mabenschiessen⸗Montao (180. September 1907) bleibt die Schule den ganzen Tadꝗ

geschlossen.

Herbstsemester 1997 / 98

  

 

 

   
       

—J— ee — Meochen — ;IEMeochen1

—T DI
Sommerferen Herbstferien Weihnachtsferien

6W) 22W) 2W)

—A J Mechen sMeochen

— ] —TT ]
Sommerferien Wehnachtsferien

Ww⸗ 2W)

—FI ⸗Unterricht —— ⸗ferien

16  



veranstaltungen

pProꝗgrammhinvueise Orchester, Chor, Sonderveranstaltunꝗgen

 

Konsi-⸗Konzert IIl

Montaꝗ9, 24. Màrz 1997, 19.80 Uhr Grosser Saal

Psentationskonzert Stanley Clark Posauno)

Stanley Clark, Posaune

Jean-Francois Michel, Trompete

Andreas Joho, Mavier

fFrank Martin Ballade fur PoSaune uno Naver

1800-1974

Jan Koetsier Konzert furompete, Posaune

1911 urid NMoeor op. 17 (1865)

Allegro con slandio

Andante molto sostenuto

Alleoro giocoso

Boris Blacher Dvuertimento für Tompete,

1908-1975 Pposaune und AMaver (1946)

Alegro

Andantino

Presto

Moderato

Allegretto

Ohne Bezeichnund

Presto

Jean-Francois Michel Eveilsꝰ fur Tompete, Posaune

057 und No/ier (19008)

Evell du jour

Eveil de la hature

Eveil de la rue

Herbert L. Clarke «Cousins» fur Cornet, Posaune

1867- 1946 und AMaver (1912)
 

7—



 

 

Freitao, 7. Màrz 1007, 20.00 Uhr Stadthaussaal Vnterthur
Samstad, 8. Mäàrz 1907, 18.80 Vhr Grosser Tonhallesaal Zurieh
Sonntad, ꝰ. Marz 1907, 17. 00 UVhr St. dohann Schaffſausen

ORCHESTERRKONZERT.

Orchestor dor Berufs· Und Hochschulen der

—0

 
 

Solist: Elmar Schmid, Marihette

Leitund: JohannesSchlaefli

Johannes Brahms 8. Sinfonie

1888 1807

Joh. Brahms- L. Berio Marinettensonato

Luciano Berio ßeduies

1025

Opernkurs

Freitaq, 24. Marz 1007, 17.80 Vhr Meiner Saal Konsewatorium

Sonntado, 28. März 1007, 17.00 Ohr Hotel Ceuz dona

Opernkurs und ein Orchester

Leiſtunq:

ßedie:

K.Weill / B. Brecht

190021950

P. Hindemith

18806- 1968

18

Jost Meier

Martin Markun und Peter Rasky

Das deneo Mahadonn⸗

Sinospiel in 6 Bildern

Hin und zurueck

Skoteh mit Musik  



Blãserkollegium

Samstad, 5. April 1907, 16.00 Vhr MVeinor Saal Konsevatorium

Leſtuno: Matthias Mũller

lgor Strawinsky Oktott

38207

fFlorent Schmitt ed et Scherzo

1870 1968

Georꝗge Enescu Ductuor

1881196556

fFrancis Poulenc Suite francqaiso

800068

Vokalensemble und Streicherkollegium

Sonntadq, 18. April 1007,

Leitunq:

Arcanqgelo Corelli

16581718

Marc-Antoine Charpentier

1686- 1704

Georꝗ Muffat

1645-1704

Marc Antoine Charpentier

14.80 Vhr Grossmunster zuriech

17.80 Vhr ßef. Arohe Kushacht

Michael Gohl und John Hollowvay

Concerto grosso op. 6/0 in C-Dur

Utanies do la verge

für vier Stimmen und Basso continuo

Sonata VausArmonioo Tibutoꝛ in G-Dur

Missa AssUmpta est Mario»

für sschsstimmigen Chon Soli und Orchester

19



 

KONSERVATORIVM UND MUSIMMOCEHSCHULE ZORICH

KOMPONISTENFORUM ZuRICH

Aus Leben und Werk von Komponisten unserer Zeit

Referate · Beeqnungen -· Disussionen

6 Abende mit 6 Komponisten

4. Abend Freitad, 14. April 1907, 17. 80 Vhr Aener Saal

Vounꝗohi Paꝗqh-Paan

5. Abend Freſtad, O. Mal 1907, 17. 80 VUhh NMeiner Saal

Hans Ulrich Lehmann

 

——SURPRiSE UM SEcHs
— ——
2655

26eVV—— Die Vorkopzertreihe von Tonhalle

* und Konsewatorium zurich

jeweils um 18.00 Uhr im AMeinen Tonhallesaal

Donnerstao, G. Marz 1907 Kammermusik

Wolfꝗqganꝗq Amadeus Mozart Sonate fur Aavier und Voline in B-Dur

17856 1701 Oliver Marqulies, Voline

Anita Bechstener, Novior

Mssen BRobert Imans

Hadassa Schuimmen

Dimitriĩ Schostakowitsch Streoſchouartett N.O in Es-Duß op. 117

1906-1975 Andrea Zauoo, Sanora Schutz, Volhen

Baduel Cortihas, Vola

Cécile-Nioole Tacier Voloncollo

—00—
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SIMBA
die neue Sopran⸗Schulblockflõte

    

   
  

  

    

unverwechselbar
durch ihre funktionelle form *

grikfgünstig
durch die verbesserte

Grifflochanordnunꝗ

für die rechte Hand

ökologiseh
durch die neue Oberflachen-

behandlunꝗq mit Naturwachs

änderfreundliehb
durch die an die lippen

angepasste Mundpartie

ensemblefähig
durch ihren weichen Candq und

die ausqeqlichene Stimmunꝗ

professionell
durch die barocke Griffweise

mit Doppelbohrund72
inkl. MvuSt.

kompromisslos
aus hochwertigem Bbirnbaumholz

HUBER
GERHARD HUBER Blockflõötenbau Seestrasse 288 CH-8810 Horgen

Tel. O 725 49 04 Fax O725 0s 28



 

onsewatorium, Grosser Saal

Samstad, 22. Marz 1907, 108. 80 Ohr

Jugendorchester des
—

Marc Kissoczy, Leitunꝗ

Sibylle Mever, Harfe

Anatoly liadow Aoht russsche vVoksweisen

Reinhold Glièere onzert fur Harfo und Orchester op. 74

Alexander Borodin Sinfonie M. 1in Es-Dur

Eintritt froi, Kollekto

 

 

—————α
MOHIEHIRSLANODEN

8032 700FORCASTRASSE 244

TELEEFON O42248 48   
VODMNEN BRATSCAEN VGOIONCEIII

Grosse Auswohl on feinen lastrumenten ond Bogene Zobehöc Schölen ond Miefinstrumenfe
fFachmennische Bestourofionen, Reporoforen ond beglogen  
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veranstaltunqskalender

Berm Vermerk⸗· Neiner oder Grosser Saal -· finoet die vVeranstaltunq im Consevatorium

an der FHorhofgasso G statt.

Der Neine Saal befindet sich im 8. Stock. Fur altere oder gehbehinderte Besucherist die

Benutzunꝗq des Aufzuos - im Parterre am Ende des ken Korridors - gestattet.

Der Eintritt zu alen veranstaltungenist froi.

Aonertfluoel Steimuay & Sons, Vertretunq Musk Huꝗq G und Jecklin & Co. AG.

 

 

Mi 26. Februar 18.00 —00

Minor Saal Eko Vamaquchi, Cembalo

—

Mi 26. Februar 20 —00

Grosser Saal —

——

Do 27. Februar 17.80 Forum ammermusasseo

Mener Saal Matthias elenmann

8a . Marz Oloachord Jaq 1907

Minor Saal onzerte -· Referate -· Ausstelund

Mo 3. Marz 109.80 Maerdasse Urs Valter

Mner Saal

Di 4. März 780 Forum

Menor Saal Studio für Neue Musik

Leituno: Gerald Bennett

Mi 5. Marz 780— Forum

Menor Saal Oboenklasse Peter Fuchs

Do 6. Marz 780 Forum

—D—— Querflõötenlasses Aoxandre Maonin

Do —A 18.00 Surprise um Sechs⸗

Neiner Tonhallesaal —

Fy. 7. Marz 19.80 Moisterklasse fur

Grossor Saal —

Bezital Moheolo Spiqa

23



 

 

7. Marz 20.00 Orchester der onseatorien Zurich,

Stadthaussaal Winterthur Winterthur und Schaffrausen

Solist: Emar Schmid, Narinette

Leitunq: dohannes Sohlaefſi

S8o —A 16.00 Voloncelocasse Bebekka Firth
——

80 —A 19.80 Orchester deronsenatorien Zurich,

Grosser Tonhallesaal Winterthur und Schafffausen

Solist: Emar Schmid, Narinetto

Leſtunq: dohannes Schlaefſi

80 —A 17.00 siohoe: Samstaq, 8. Marz, 10.80 VUhr

St. dJdohann Schaffnausen

Mo 10. Marz 19.80—

—

Di 14. Marz 17.80 Varia Forum
—

Di 114. Marz 780 Forum

Grosser Saal Studio für Neue Musik

Leituno: Andreas Niok

Mi 12. Marz 780 Forum

—D— Quorflõtenkasse Gunter Bumpol

Do 18. Marz 780 Forum

—D— Querflõtenlasse Gunter Bumpol

Di 18. Marz 730 Forum

—— Gitarrenlasse Valter Feybli

Mi 19. Mar? 17.30 Forum

—D— Vola- und Kammermusasseo

Michel Bouily

7 214. Marz 1780 Opernkurs

AMinor Saal Woill/Brecht: Mahagonny Hndemith: Hin und zuruoek

Leſtunq: dost Meſer

BRedie: Martin Markun, Peter Rask

8o 22. Marz uendorchester

Grosser Saal Leſtunq: Marc Assocꝛy

Solistin: Sibyloe Moyen Harfo

80 28. Marz 17.00 Opernkurs
Hotel Kreuz Jona

24

sieho: Froſtaꝗq, 21. Marz, 17.80 Vhr



 

 

Mo 24. Marz 10.80 ONS-MONIEBRIIMII

Grosser Saal Stanley Clark, Posauno

Di 26. Marz 780 Forum

AMenor Saal Maverlasse Hadassa Schuimmoert

Di 265. Marz 18.00 —

Grosser Saal Martin Wettstein, Mer

—

Di 26. Mar? 198.80 —00

Grossor Saal Simone Graonani, AMAavier

Msse Jomero Francesoh

Mi 26. Marz 780 Forum

Minor Saal Maercdasse Fadassa Schuimmoer

Do 27. Màurz 780 Studio fur Altte Musik

—D ammermusassen Kees Boeke,

Johann Sonnleſtnet Matthiaselenmann

Di J. April 730— Forum

———— Hornasse Nel Dovmino

Di 1. April 10.80 Konzortreffeprufund

Grossor Saal VYko Suovama, Querflõte

—000

Mi 2. Abpril 1780 Forum

Meer Saal Sxophonasse dean-⸗Georges Koerper

8a 5. April 16.00 Blaserkoleoium

AMhor Saal Leſtuno: Matthias Mullor

Mo 7. April 17.80 Studio fut Ato Musſk

Minor Saal Mammermusassen Kees Boeke,

Johann Sonnleitnet Matthias Melenmann

Di 8. April 17.80 ßorum

—— Maerklasse Eckart Helliqers

Mi —A 780 Forum

—J— Schulmusik

Do 10. April 730— Forum

—D Vola- Und Kammermusſkasso

Nicolas Corti
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Do 10. April 10.80 Stuoio fur Ato Musik

Grosser Saal talſenische Lautenmusſk des 16. Mh.
—D

a 11. April 17380 Komponistenforum

AMnor Saal Eunohi Paoh-Paan

80 12. April 16.00 Schuler der Algemeinen

AMner Saal Musſksſschulo musZieren

80 18. April 14.80 Vokalensemble und Streſcherkolleoium

Grossmũnster Leſtuno: Michael Gohl und John Holovay

Ref. Kirche Kuüsnacht 17.80

Mo 14. April 19.80 ehrerkonzert

Grosser Saal JeanGeorges Coerpen Saxophon

Di 15. April 780— Forum

—D— Fagottlasss ſomas? Sosnovsk

Mi 16. April 1730 Forum

Menor Saal Volhasse Mariann Haberſi

Do 17. April 780 Forum

— Volnkasse BobertIimansy

7 18. April 10.80 Moisterklasse fur Rovieor

Grosser Saal Homero Francesch

26
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KONSI-OPEN-AR

Der WMwſeceundeskreis und das Konsi führen hun das«„KONSI-OPEN-AB Gurcoh,

und zwar auf folgenden Patzen in der nnenstadt:

unsthaus

Bellevue

Jelmhaus

Meinnplat⸗

Pparadoplat

pestalozzuese

Samstaq, 14. Juni 19097

11 UVUhr bis 16 Uhr

h dieser Zeſt werden jeweils zur vollen Stunde Gruppen von Schulerinhen und

Schulern, Studerenden, Lehrerinnen und Lehrern Konzeſte darbieten und damit einem

breſten Publkum vorzeſqgen, was an unserer Schule gelehrt und gelernt wird.

Die Veranstaſtunq hat ein doppoltes Zel:

Einerseits Merbuno von Mitoliedern für unsern «FPrnßεναισ

Andererseits broſte lhformation über die finanzielle Situation und Zzukunft unserer

Schule, ie sie sich bis zu diesem Datum darstollen durfte.

Wir bitten alle Anꝗgehôrigen und Freunde unserer Schule um aktiue Mitarbeit als Musſ-

kantinhen und Musſkanten und vor allem auch als hformationspersonen auf den Plät-

zen, um in Gesprächen mödliohst vele Leute auf unsere Sorgen aufmerksam machen

zu önnen.

Beachten Sie die formatiohen, die in der Kommenden Zeſt in alen «„ausernyν u'-

q9ehanot uerden. Fur weſtere AusUnfte stehen die Mitoleder der Schulleſtunq ab sofort

zur Verfuüouno.



—DD

Forhofgasse G, 800 zurich, Ieleofon 2608 80 40
 

Erscheint verteſahrlich

Bedaktion: kurt Huber oo onsemtorium Zurich

Abomnhement: Schwuez Fr I0.-Ausland Fr 12.-

Druck.: Buhler Druck AG, Postfach, 8027 zurioh
 

Zzurich, im Mal 1907

 

lnhalt

Boſtradge Eoſtorial

Froundeskreis

Neues aus der AMS

—EE

Schu/eitunq

BS/HS Anmeoldetermine Aufnahmeprufungen)

Neureoeluno OCiplomprufungen)

Studienvoche,tensvuuochen, Speziaveranstaſtungen

VMtuno

BS/NS Schulgoder ab Herbsſtsemoster 1907/08

Schulgodermessqunꝗ

AMS -An- und Abmelduno

Schulgelder neuer AMS-Andgebote

Schulgodermassqund

Agomeoσ⏑ - Sprechſtunden

fForienkalender

Vnstaſtungen

Prouramminveise (Sondeveranstaſtungen)

Vranstaſtunoskalender

Anhan9 rsproogramm der Algemeneny Muskschuleerbstsemester 97/08)

Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗgen: Mittwoch, 25. Juni 1907

O
06

0
—

10

11

2

4
15

7—

21

20

n der nachsten Ausgabe werden die Veranstaſtungen vom 18. Auqust bis 25. Oktober

10907 verõffentloht.
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Editorial

zum Veranstaltunꝗskalender im Herbstsemester 1907/98

h odesem Sommer urd zum ersten Mal oie hede Semestereinteluno für die Berufs- und

Hochschule Vrksam werden. Dies wird auch für den Bhodebogen nvieht ohne gewuisse

—

Noch hat der Binoebogenals offziolles Mittelunosorqan fur die ganzs Schule seine Auf-

gabe 2zu erfulſen, die ihm dureh die Statuten zu9ouesen ist und uird also in den bishe⸗

rigen tenallen vertelahrlich erscheinen, das nachste Mal im Audust zum Schuhahres-

beonn der Algemenen Musſksohule bzu. im Oktober nach den Herbstferien.

Die vVerschiebuno des Semesteranfanges der Berufs- und Hochschule hat für die Stu-

dierenden und die Lhrerschaft eine Cehe, aber nicht unbedeutende Neuorientieruno

bei den Mittelungen im Bnodebogen zur ßolge.

Einzelne Studienwochen werden im Laufe der verſangerten Ferien stattfinden und so

die Unterrichtszeit des hachfolgenden Semesters entlasten. Sie sino bereſts n der vor⸗

ſjegenden Maſ-Ausqabe publiert.

Der Veranstaltunꝗskalender der August-Ausqabe vird heu den Zzeitraum vom 18.

Auqdqust bis 25. Oktober erfassen, um auf diese Meise die Veranstaſtungen der ersten

ver Mochen der Berufs- und Hochschule zeſtgereocht ankundigen zu können.

Da der Redaktionsschluss für dieOoctober-Ausqabe der 17. September 1997 sein

Mrd (eine sinnuolle Vorschiebuno lasst sich hioht realisieren), mussen die Daten fũr die

Veranstaltunꝗgen der Berufss Und Hochschule fur das ganze Herbstsemester - bis 7.

Februar 1908 - bereſts vor den Sommerferien festqeleꝗt werden. Seſbbstuerstand-

lioh ist es mõdlioh,eranstaltunosdaten bis zum 17. September zu meoſden, doch ist zu

bedenken, dass die Studerenden hach den Sommoerferien nicht eſcht zu kontaktieren

sind. Diese zeſtlloh weſtraumige Plahunq solſte hioht dazu führen, dass vermehrt Foren

abgesaot werden mussen, vwell die Daten zwar resenert, aber zuveiꝗ sorgfältiq mit

allen Beteilioten abgesprochen sind.

Das VeranstaltunoskalenderIeam dankt lhnen im voraus füur die Beachtuno dieser

neuen Umstendo.

Noch ein Wort ih eigener Sache

Der Bedaktor freut sich hach uie vor uber hre kurzeren oder Angeren Beiträdge, mit

denen Sie aktiumitheffen können, einen lesenswerteren «Bnodebogenzu gestalten. Vie-

en Dank für hre Mitarbeitl

Die Bedaktion
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Freundeskreis Konservatorium & Musikhochschule Zürich:
Schon ũber 250 Mitꝗliederꝰ

m danudar dieses Jahres hat der Freundeskreis Konsewatorium & Musſkhochschule

Zurich semne Tätiokeſt aufaenommen. Nach den organisatorischen Vorarbeiten trat er

bald enmal an die Offentlohkeſt. Dio Modien berichteten im ganzen Kanton Uuer die

Grunduno, bei Konzerten, Uber die Lehrerschaft und in einer Heneren Direct-Mal-

Aktion wurden potentiele Mitoleder angesprochen und zum Béôitritt éngeladen. Enoe

Marz waren Uber 200 Namoenredistriert, eine Zahl, die ioh als erfreulſoh werte.

Das Ziel fur 1907, 600 Mitolleder scheimnt also erreſehbar. Wiohtio ist, dass Unsere Bevo⸗-

——

steht domnachst zur Verfuouno. Geplant ist auch ein spezeller Auftritt unter dom Motto

Monsſ-Open-Air». Am 14. Juni 1907 treten auf verschiedenen Plätzen Lehret und

Schuler auf, die dom Publkum Ausschnitte aus hrer musſkalischen Ausbildunq zeigen.

Eine zweite Volle in der Mitoledenerbungq ann abso starten.

Das aoblatt der Stadt Zurichꝰ unterstutzt den Froundeskreis offſgiell und hilft mit, die

doe zu verbreſten, dem Konsi in der Beölkerundq Buückhalt und Onterstützung zu ver-

schaffon. Dafur se der Iaoblatt⸗Roedaktion, wie Uberhaupt allen, die uns heolfen, herzlich

gedankt.

Aber auch die orsſstandsmitolleoder leoen sich ins Zeuo, und ich bin Uberzeuꝗt, dass uir

rasch vorankommen.lm Bindeboogen lesen Sie ab heute reoemassiꝗ, ie veit .. Es

geht uns um das ganzheitſohe Fortbestehen dieser traditionelen Musſkschule, denn

ohnne ons ware zurich eine Stadt ohne Aano. Deshalb wollen uir Uberzeuounosarbeſt

eisten.ch danke allen herzich, die uns dabe unterstutzen.

O Tomas Vonon Stadtrat

ProSsGont dos Fσιασ nSeνοοιιν äιοοAιον

Sokretariatsadresso:

Freoundeskreis Muskhochschule &

—

Zutistrasse 18

8062 Schlieren



Neues aus der AMS

ſrotz derberzedouno, dass der Möchentlohe Enzeunterrioht zu Becht als die erfoo-

versprechendste Unterriohtsart für das nstrumentalspiol bezeſchnet wird, bietet die A-

gemeine Musſksohule dosonsewatoriums ab Herbsſtsemester 19097/08 Varianten an,

die einerseits veranderten Beourfnissen vor alem EMοSener Rechnund tragen und

andorerseoits ein tieferes Schulqeold erſauben solen. Dem gemensamen Muszieren wird

dabei hoch breſterer Raum gegeben als bishe..

Mor vor einer Ehschreibuno für ein ganzes Semester die Eionunq fur ein Instrument und

für den Musſkunterricht erproben vwill, hat die Mödlichkeit, sich innerhalb eines Seme—

stors in ß Schnupperlektionen zu versuchen. Bereſts eingefuhrt ist der 14tadleche Unter-

rloht. Sich zu z2ueöt für den wöchentlichen UOnterricht einschreſben und ho gemeinsam

besuchen zu kõnhnen ist hingegen en zusatziches neues Andgebot. Eneterte musſkal-

sche Erfahrunq erſaubt die Kombination von Einzel· Und Gruppenunterricht. Grunole⸗

gende Unterriohtsart bleibt der Enzelunterrioht, fünf der in einem Semester zu ertelen-

den Lektionen aber gehören dem Lerhen uno MusſZzeren in der Gruppe, sei es mit gle-

chensStrumenten oder CSSS᷑MJbergreffend in Kammermusſkalischer Besetzund.

Das Aursproogramm der Algemenen Musſkſschule erfährt ebenfalls eine Eeiterund.

Neu soll sSchon den Junosten mit dem ersten eorbenen Gönnen auf einem Streich-

nstrument das Elebnis des ZuUsammenmuszierens nahegebracht verden.

Eachsenoensteht offen, die Kenntnisse im Spielen der Gitarro oder der Violine/viola

duroh Unterricht ausschliessſich in der Gruppe zu vertiefen.

Anreduno zurmprovsation brinot die Ausenandersetzunq mit Voksmusik aus ver-

schiodonen Landern.

Szenischer Unterricht ann denſenigen nede Beéreſche eröffpen, die sich in hrem

Soloꝗesanosunterricht bereits bis zum Opernrepertore vorearbeſtet haben.

Der Rurs Musik und Maleres schliessſich vermitteſtt Ensſchten in die Grenzbereſche

zsen Musſk und bildender unst.

Sohuldolder fur d'ese hoden Angebote sſiehe 8. 12) Jans Som



Mettbewerbe · Musikpreise

Anlassſch des Schwezerschen Jdugenomusettbewerbes 1907 Wurden an der

Redionalausscheſdunq in Genf Streſchersonaten) Sonja Leutwiler, Volinhe (Casse Gun-

hild lmhoh, und Ulrrich Steiger, Maανas'α Hans Brian), mit einem 4. Preis ausge-

zoichnet.

An der Bedionalausscheiduno in zurich (MCavier verhändio) erhieſten velimir und Brani-

mir Burazor (MVasse Hans Brian) eine Aherkennuno zuoesprochen.

Wir gratuleren der Preistrãgerin und den Preistrãgern herzlich zu hrem Eroſdl

 

—
MOHEHIRSLANOEN

8032 ZOuRICH FORCASTRASSE 244

TELEFON 0OI 422483 48   
VIOCNEN- BRATSCAMNS VICIONCEII

Grosse Auswohl on feinen lstromenfen ond Bogen Zobehöc Schöler ood Mefinstrumenfe
fFochmennische hestourofionen, Beporoturen ond eglogen   



Schulleitunꝗ

Berufs⸗ und Hochschule

Anmoει—ασ fur das PοσStor 998 80. Sον 1997

Aufnahmeprufungen:

Theorie und Gehorbildunq schrftloh: 22. November 1907

Hauptfach praktisoh: 26. bis 29. November 1907

Theorie und Gehõörbildunq mundlich: 8. bis 10. Dezember 1907

Musikpãdaqogische Fort- und Weiterbildunꝗ

Musſkpadaqgogisches Hochschulstudium mit Dplomabschluss (Meſterbildundo)

Musſkpadaqgogische Fortbildunqmassqeschneidert», ohne Diplomabschluss)

Ein hformationsblatt und Anmedeformulare sind auf dom Sekretariat, Horhofqasse 6,

8001 7urioh erholtlich.

Anmo/ε—αs fur —s Herbstsemester 1997/98:. 31. Maſ 1997

 

NOIENMN NOTENM NOTENM

Musik aus der FRVUHCLASSIK Und LASSIK.,

gesetzt für 2 Alſtflõöten (Querflöten)

A: bLeichte bis mittelschwere Stucke
von Leopold Mozart bis Schubert (22 Nummern) F. 12

B. Mittelschwere bis anspruchsvolle Werke:
. Sammlunꝗ mit Stũcken von Dittersdorf bis Beethoven ——
2. WV. A. Mozart Sonate in G-·Dur E 5
83. Joh. Chrisſtian Bach Sonate in B·Dur Er. 54
4. Franz Chr. Neubaur Duo in Es-Dur E—
5. doseph Haydn Sonate in æᷣ·Dur xr. 6.
6. L. Boccherini Sonate in D-Dur x. 64

BReihenfolꝗge nach ungefahrer Schwuieriꝗkeit)

Bezuꝗ:lnteressierendes anfordern / Passendes behalten/ Nohterwunschtes
zurucksenden /Ansichtsfrist: 10 Taꝗe
Kosten: Obigꝗe Preise/ Porto: Er.4.-
Kopieren und Auffũhren erlaubt

Bestellunꝗqen per Post beim Bearbeiter (SmpV: Peter aqner Seestrasse 809, 8805 Richterswil   



Diplomprũfungen

Neuregelunꝗ!

Anhaloo zu andern Schulen wird versuchsweise pro Semester ein einziger Anmeloeter-

min festgesetzt. Damit wird es mõdlioh werden, Diplomprufungen auf domselben nstru-

ment in starkerem Mass zuU8sammenzufassen, als dies bis anhin der Fall gowesenist.

DIPLOMPROFONGEN IM HEBBSTSEAMESTEB 1907/08

ANMELDETERMIN:

15. Juni 1997

PROFVNGSTERMINE:

Lehr-, Orchester-,Orqeoplome,

nterne Conzertreffeprufungen:

November - Dezember 1997

Bezitals Konzertreffoprufungen:

Januar - Februar 1998

DIPLOMPRVOFONGEN M FROVMMMBRSSEMESTEB 1908

15. November Lehr, Orchester-,Orgediplomo,

ntemo Sonzortrefeoprufungen:

Mãrz⸗ April 19098

Bezitals Konzertreffoprufungen:

Mai - Juni 1998

Externe Studienwoche und Intensiuvuochen Herbstsemester 1997/98

214.-27. September 1907

29. September -· 8. Oktober 1907

114. -17. Oktober 1907

Di 14.40. 18.80-24.80 Uhr

8

Externe Stuodenvoche in Bandolins

St. Morit?)

Thema: Bitual unod Musik

ntensvwvuoehe Opernkurs

Orchestevuoche

lm Rahmen dieser Orchestenoche finden verschiedene

Vranstaltungen mit Siegfried Matthusstatt.

Kammermusſkprobe (Gffentlich



Mi 165.10. 16.00 17.00 Vhr

1780-10.00 Ohr

Do 1610. 18.80 UOhr

—70 18.00 Ohr

——

0—— 19.80 Vr

Grosser Tonhallesaal

Spezialveranstaltunꝗgen

Mo 5. Mai 1907

⏑ —h,e—

Mo 12. Mai, 18.80 UVhr

Sa 10. Mal 1907

9.80- 12.80 UOhr

—V

Sa 24. Mal 1907

10.00 - 18.00 Uhr

Miner Saal

M/Do 18.0. dun 1907

Do 10. duni 17.80 UVhr

Einfuhruno in ·Gesange des Holofernes⸗

jim ßahmen der Orchesterprobe

Komponistenforum

Forum mit Kammermusνken

Prolude⸗

Orchesterkonort

nterpretationskurs mit

Hansheinz Schneeberger Voline und

Walter Grimmor oloncolo
Abschlusskonzert, sſehe Veranstattungen

Musſpadaqgogisches Seminar

Musſpadaqgoogische Leſtquedanken -

der Beſtraq von Heinrich dacoby

BReferat und Diskussionen uberdie oft ꝛtierten

Leitqedanken in Heinrich Jakobys Padagοk

BReforent: Malter Biedermann

Ppadaqooisch-ddaktische Ausbilduno

Der Kehlkopf als Stimmorgan und Musſk-

nstrument

Vortraꝗ und videodemonstration

Beferent: Prof. D med. Jdoseph Sopko

Professor fur Phonatrie an der Unversſtat

Baseo.

nterpretationskurs mit

Joachim Heold

tallenische Lautenmusſk des 16.

Jahrhunderts
Abschlussforum



vVerwaltunꝗ

Berufs⸗ und Hochschule

Schulꝗelder ab Herbstsemester 19097/98

Die hach uie vor prekare finanzielle Situation von Stadt und Kanton (Unsere Subvenien-

tonm) z2uindt uns, die Schulgelder ab Herbsſtsemester 1907/08 zu erhhen.

Nachstehende Semesterpauschalen geſten, vorbehalſtlich der Genehmigund durch den

Stiftunosrat, ab Herbsſtsemester 1907/08.

Fur mmatrikulierte Stuoeorende aus allen Kantonen (RRAbKOMmey; ausgenommen:

FRVGCEAMNEVOVRAIDAS E.. 000

Fur mmatrikulerte Studerende aus den antonen:

—D— F. 1800.4

Auslander mit stipondienrechtichem Vohnsitz im Ausland: E. 1800.

n den Studenoeldermn sind inbeoriffen:

Ein Hauptfach, ein Nebenfach (ur Berufsschule bis zum Diplomalle Pfliohtfacher souie

alle gebuhrenfreien Vahlfacher gemass Stuolenfuhren.

Neue Bestimmunꝗ!

oston furzusãοον oαν ο!Mt bνιιιον Un&αιι_ον)

Studierenoen, die aus egenem vVerschulden auf ein zusatzlches Unterrichtssemestor

angewiesen sind, muss diese Zusatzleistunq speziel in Bechnund gestelſt werden.

Einne zusatzſſche Rechnunosstellunꝗ erfolꝗt auch hachtrãdlioh fur Lektionen, die ohne

akzoptable Entschuldiquno nicht ooer unregemassiq besuoht woroden sind.

Berechnet werden rund 60 der Lohnkosten. Zur Zeſt entspricht dios beispelsweise:

-Nobenfach 40 Mnuten E. 1840.-

Nebenfach 60 Minuten E. 2000.

Fachdidaktik (0 Minuten) Er. 1500

10



Schulꝗgeldermãssiꝗqunden fũr das Herbstsemester 1997/98

Gesuche um Schulgedermassquno sind bet den Schusekretariaten enzureichen, wo

auoh oĩie hötigen Formulare zur Verfuounꝗ stehen.

Fiist:

Fr dos HostSomestor 1997598. 380. 9⏑

Oollstandiꝗe oder verspatet enereſchte Gesuohe konnen nicht berucksſchtiꝗt werden.

Bemerkungen:

. Wraussetzunq füur die Ehreſchunq des Gesuches ist der vorherigo Besuch des Con-

servvatoriums vahrend mindestens eines Semesters.

2. Von den AbοNnnen und Absoventen der Berufs- und Hochschule wird verlandt,

dass sie sich vor Einreichunq des Gesuches um ein Stpenoĩum hres Mohnsitzkantons

beworben haben. Der Entscheid der Stipenolenstolle ist dom Gesuch bezulegen.

3. Dem Gesuoh sind feorner bezulegen:

o Steuerausueis des Bewerbers

) Steuerausueis der Etern

) Zeuonis der Hauptfachlehrerin oder des Hauptfachlehrers

4. Die Gewahrund einer Schulgedermeassqunꝗ erfolꝗt joweils für die Dauer eines Seme-

sters. Fur jodes weitore Semester muss ein hodes Gesuch einoereicht werden.

Allgemeine Musikschule

Das Kursproꝗgramm der Allgemeinen Musikschule für das Herbstsemester

1907/98 finden Sie ĩim Anhanꝗ dieses Heftes.

An- und Abmeldundꝗ

Anmsoανο fuÜN as Hastsemestor 19974/098

Aldgemeine Musſksohule: 814. Mai 1907

Abmsoινο aufα εαι /ννα‘tors 1997

Algemeine Muskesohule: 814. Mai 1907

Die entsprechenden Formulare sind auf den Sekretariaten erholtlich.

—11



Schulꝗelder der neuen AMS-Andgebote

Ander und Eachsene

Audoendlehe

Einzelunterrieht,

kombinert mit 5 Lektionen

Gruppen⸗ oder

Ensembleunterrieht

chentlicher Unterricht 6065- 60040.9 980.2 (1885.9

5 Lektionen Enzelunterrieht

à 88 0doer 50, zu belegen

n enem Semester

85 Minuten 150. 625. 208 610.9

50 Minuten 2155 620. 288 6809

2ze;νqUnterricht 60'

Wchentlicher Unterricht 510 065.9 680- (020

Fur Schulerinnen und Schuler mit Mohnsſtz ausserhalb des antons zurich gelſten die in

Mammern angegebenen Ansatzo.

Schulꝗgeldermãssiꝗqungen für das Herbsſtsemester 1997/98

fFur Schulerinnen unod Schuler der Algemennen Musſkeschule geſten die Bestimmun-—

gen uie fur Stuolerende der Berufs- Uno Hochschule (Sehe oben) mit AUsnahme von

Punkt 2.

An ausserkantonale Schulerinnen und Schuler wird in der Redel kene Schulgedermes-

sidunq gewhrt.

12
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Sprechstunden

Hans Urich Lehmann, Direktion und Abtellunq Muskhochschule

Nach Vereinbaruno, Anmeduno auf dem Drektionssekretariat, Ielefon (04) 268 80 46

peter Wettstein, Abtelunq Berufsschule

— Dienstad, 14.00-12.00 Vhr

Mittuoch, 10.00 4.00 Vhr

Ssowuie hach Verenbaruno, Jelefon (09) 268 80 44

Hans Som, Abtelluno Algemeine Muskschule

Konsewatorium: Montao, 17.00-10.00 Vhn

Haus Seofold: Dienstao, 17.00-10.00 Vhr

—

Freſestrasse 56:

Nach Vereinbarunq, Anmelouno unter Tel. (0(4) 208 80 568 und 864 18 80

Buth Girod, Abtellunqo Musſk und Beweqgund. BVhmikseminen)

Nach Vereinbarunq, Anmelduno unter Tolefon (09) 2801 28 76

Sokretariat: Anna GsSchuend

Montaꝗq und Mittuoch, 8.80-14.80 Vhr

13.306.80 Vhr

J 8.30214.80 Vhr

urt Huber Vorberufsschule

Voranmeldunꝗq auf dom Direktionssekretariat ooer unter Tel. (01) 268 8047

Wernor Urich,UG5altunoschef

onsewatorium: Dienstao, AV

Donnerstad, 14. 00-216.00 Vhr

Sowie hach Vereinbaruno, Jelefon (09) 208 80 48

Haus Soeofold: hach Vereinbarunq,; ranmolduno auf den Sekretariaten

Sokretariato

Tolefon: Sokretariat Konsevatorium Forhofqasso) (01) 268 80 40

Sokretariat Haus Seofelo, Su E. Merton (01) 888 61 46

Florastrasso)

Hausuart

Burozoiton: Montao-Freſtaq, 14.00-6.00 VhTelefon (04) 28 80 51

(für Saalrosevationen und Proben)

14



Ferienkalender

Sommeror

AMS: Montaq. 14. Julſ-Samstadq, 16. Auqust 1907

BS/HS: Montad, 14. Juli-Samstad, 27. September 1907 (neue Semestereinteilund)

Bundelſtao: Samstao, 12. dull 1907)

Schuſaneshegqimm 1997498, Hσον.

AMS: Montado, 18. Auqust 1907

BS/AS: Montad, 290. September 1007

Hoſbstforion

AMS: Montad, 6. Oktober-⸗·Samstad, 18. Oktober 1907

D

BS/HS und AMS: Montad, 22. Dezember 1907- Samstadq, 8. Januar 1908

8poſtforiom

Montad, ꝰ. Februar-·Samstad, 24. Fobruar 1008

SomestohegimnP ‘tor 1998

Montado, 28. Februar 1908

Auvnosferion

Dienstad, 14. APri-Samstad, 265. April 1908

Sommorſoriom

AMS: Montado, 18. Julſ- Samstao, 16. Auqust 10908

BS/HS: Montao, 18. ul- Samstad, 26. September 1908

Bundeoltaꝗ: Samstadq, 11.dul 1908)

Am Donnerstaꝗ vor Ostern, am Mittuoch vor Auffahrt und am Freitaꝗq vor dom Bundel-

taq (Sommoenforion) wiro die Schulo um 10.00 Vhr geschlossen. Offnunoszoſten der

Soekrotariato: 8.30-1.80, 14.00-16.00 UVhn.

Am Mabenschiessen-Montao (16. September 1907) bleibt die Schule den ganzen Tead

geschlossen.

15



 

 

Otto Rindlisbacher
Zzürich

 
8056 Zũrich, Friesenberꝗstrasse 240

Telefon (01) 462 490 76 (blaues Haus)

  



veranstaltungen

PpProꝗgrammhinvueise Orchester, Chor, Sonderveranstaltungen

 

Montad, 12. Mal 1907, 18. 80 Vhr onservatorium Grosser Saal

Abschlusskonzert

m Bahmen des hterpretationscurses von Hansheinz Schneeberger und Valter Grimmoer

Orchester desonsevatoriums Zzuroh

Solisten: Studierende desrses

Leitunꝗ: Marc kKissoczy

Johannes Brahms onort fur Volhe, Voloncolo und Orchestor

 

 

Dienstad, 27. Mal 1907, 108. 80 Vhr onsewatorium Grosser Saal

Chorkonzert

Grosser Chor desonsewatoriums Zurioh

sabelle Anderfuhren, Sopran

Verena Barbara Gohl, Mezzgosopran

Bernhard Hunzkor Tenor

Samusol Zund, Bass

—00 Schlaozouo: Beto Baumann, Natalie

Folx Profos Dietrich, Thomas

Martin Vettstein Dobler Bequla Bust

Stofan WVrth Fabian Stofor Paul Strãssle

Leſtuno: Karl Scheuber

lgor Stravinsky Les Nocos

1882. 1971

Arnold Schõnberꝗ Friede auf Erden

18374 19651

W. A. Mozart Kanons

17561701  
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RKONSERVATORIVM VUND MUSIMMOCAUHSCHULE ZORICHN

RKOMPONISTENFORUVM ZORBRICHR

Aus Leben und Werk von Komponisten unserer Zeſt

—

6 Abende mit 6 Komponisten

5. Abend Freſtaq, ꝰ. Mai 1907, 17.80 VUhr Meiner Saol

Hans Ulrich Lehmann

6. Abend Donnerstad, 8. dul 1907, 17.80 Vh Aeiner Saal

Lisa Lim

in Zusammenarbeit mit dom «ſnsemble fur nede musſk zurich⸗

 

 

—SURPRISE VM SECHS

—ſnV— Die Vorkorzertreihe von Tonhalle

und Konsewatorium zurioch

jeweils um 18.00 Ur im Aeinen Tonhallesaal

Donnerstao, 15. Mal 1907 Chormusik von Schönberꝗ und Mozart

Grosser Chor des onseatoriums zurich

Leſtuno: Karl Scheuber

Arnold Schõnberꝗ Fiede auf Erden für Chor a capolla

1374- 1051

Wolfqanꝗqg Amadeus Mozart Achons

1766- 1701

on— 1 roxnriate-poRELUDE
nneen

7 4 ( h ſeweils vor den Massik Pus-onzerten,

18.80 - 19. 16 Vhr im Neinen Tonhallesaah

Freiſtad, 28. Mai 1907 Sofia Gubaidulina

MDer Soiltanerꝰ fur Uolhe und Aaver (1908)

Stofan Tönz, Voline (Vasse BRobert zimans

Modoration: Mohael Hafliger

18



Donnerstao, 5. Juni 1907, 10.80 Vhr Grosser Saal

Konzert mit den Preistrãgerinnen und Preistrãgern der Musikpreise 1907

DuttuelenHuo-Preis CaterinaMlemm, Volhe (Casse Mariann Haborl)

Ardina Nehrinq, Voline (Vasse Bobert Zimansk

HegarProis Mmmanusl Bichte, Tompete (VPasse Claude Bippas)

andoſt⸗Preis Olver Schnyder, Mier (Vasse Homoro Francesch)

— Andreas Brennet Voloncelo (Vasse alter Grimmen

Jugendorchester, Streicherschulen

—

Samstad, 28. duni 1907, 17. 00 OVhr

Konzert des Jugendorchesters

Solist: Andreas Friedrich, Voline

Leſtunq; Marc Kissoczy

Morke von Bzet, Beethoven.

Berlioz, Joh. Strauss, Brahmms

77

—

Mittwooh, 8. duli 1907, 18.80 Vhr

SemesterschlussAufführundg

Streicherschules!

Leituno: Buth Schndriꝗ

Streicherschule Il

Leitunq: dens Lohmann

10



SIMBA
die neue Sopran-Schulblockflõte

    
   

    

    

unverwechselbar
durch ihre funktionelle form *

griffgünstig
durch die verbesserte

Grifflochanordnunꝗ

für die rechte Hand

ökologiseh
durch die neue Oberfläãchen-

behandlunꝗq mit Naturwachs

länderfreundlieh
durch die an die lĩppen

angepasste Mundpartie

 

ensemblefähig
durch ihren weichen Candq und

die ausqeꝗlichene Stimmundꝗ

professionell
durch die barocke Griffweise

mit Doppelbohrundꝗ7772
inkl. MuSt.

kompromisslos
aus hochwertigem Birnbaumholz

HUBER
GERHARD HUBER Blockflötenbau Seestrasse 288 H-8810 Horgen

Tel. OI 725 49 04 Fax O725 085 28



veranstaltunqskalender

Beim Vermerk ⸗· NMeinher oder Grosser Saal -· findet die Veranstaltunq im Konsewatorium

an der Forhofgasseo 6 statt.

Deor Meine Saal befindet sich im 8. Stock.Fur alſtore oder gehbehinderte Besuchenist die

Benutzuno des Aufzuos - im Parterre am Ende des nken Korridors - gestattet.

Der Entritt zu alen veranstaltunoen istfrei.

—D—

 

 

Di 6. Mai 17.80 Vhr Forum

Mener Saal ——

musſaeιαν Schο—

. —A —— Komponstenforum

AMnor Saal Hans Urich Lehmann

80 10. Mai 00.80 UVhr Musſkpadagogisches Semnnar

—D Beforent: alter Biedermann

Mo 12. Mai 18.80 Uhr Abschlusskonzert

Grosser Saal nterpretatlonskurs Fanshein

Schneoberget Valter Grimmoer

Leſtuno: Maro Assoczy

Mo 12. Mal 109. 00 Vhr Maverasse Suouruſto

Minoer Saal

Di 18. Mai 17.80 Vhr Forum

AMor Saal Volhasse Bobert Iimans⸗

Mi 14. Mal 17.80 Vhr Forum

—— —

Do 15. Mai — Forum

Mner Saal Voloncolocasso

Esther Mfenedoger

Do 15. Mai 18.00 Vhr Surprise um Sechs⸗

einer Tonhallesaal Chormusik von Schönberq und Mozart

Leituno: Karl Scheuber

a 16. Mai 18.00 Ohr —

Grosser Saal Lea RMoecht, Harfo

—
 

A



 

Di 20. Mai 17.80 Vhr ßorum

—D— Mrnettenlasse Feinz Hofer

Mi 214. Mai 17.80 Vhr ßorum

— Maerklasse Fans Schioker

Do 22. Ma 7— Forum

Mner Saal Maverklasse Fans Schioker

Do 22. Mai 19.80 UVhr ——

Grossor Saal Homero Francesch

Bezital Over Schnyder

Er 28. Mai 18.00 Ohn —

Grosser Saal Martin Wettstein, Aaier

Masse Fomero Francesch

28. Mai 18.80 VOhr Jonhalle·Apéro⸗

— Sofia Gubaidulna

— 24. Mai 10.00 Vhr Padaqooische-didaktische Ausbilound

——— BReferent: Prof. Dr. med. Joseph Sopko

— 24. Mai 17.00 Ohr Gesanoslasse Maſtina Boet

Kammernusksaalll

Mo 26. Mai 19.80 UVhr VortraosUbund

—D— Vrberufsschule

Di 27. Mai 17.30 Vhr Forum

—D—— Studio fur Ate Musik:

Mammermusassen Kees Boecke,

Johann Sonnleſtnet Matthias Nelenmann

Di 27. Mai 19.80 UOhr Chorkonert

Grosser Saal Leſtuno: Karl Scheuber

Mi 28. Mai 17.80 OVhr Forum

—D— Volhcasse Bobert Zmansky

Mi 28. Mai 20.16 Vhn Forum

MAeiner Saal Studio fur Alte Musik:

Kammermusſlassen Kees Boeke,

Johann Sonnleitner Matthias elenmann

Do —— 17.30 UVhr Goesanoslasse Cathrin Graf

AMiner Saal

Do 290. Mai 19.80 Vhr —

Grosser Saal Ardina Nehrino, Voline

Msse Bobert Imansky

— 831. Mai 16.00 Vhr Schuler der Aldgemeinen Muskschule

—D— muszieren
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Mo 2. uni 19.80 Vhn Maerklasse Urs Walter

—

Di 83. Auni 17.80 Vhr Forum

— Querflötenlasses Maria Goloschmidt,

Gesanoslasse Kathrin Graf

Enolischhorndasse Hdans Martin

Ulbrich

Do un 17.80 Vhr Forum

AMiner Saal Gesanoslasse Curt Huber

Do 5. duni 109.80 Vhr Preistrage·Conort

Grosser Saal

80 on 15.00 UVhr Marinettenasso

Aenoer Saal Francgois urneysen

Di 10. duni 17.80 Vhr Forum

Meiner Saal Mrinetten⸗· Und Kammermusſasse

Emar Schmid

Di 10. duni 19. 830 Vhr Forum

kirche St. Peter Orgelasse Janihe Lehmann

Mi 114. Auni 17.30 Vhr Forum

Mner Saal Studio fur Alte Musſk:

—J—

Johann Sonnleſtnet, Matthias Wellen-

mann

Do 12. duni 17. 30 Vhr Forum

—D— Voloncolocasse peter leisegand

Do 12. duni 19.80 VOhr Forum

— Querflõtenklasse Philſppe Bacine

Ey. 18. Auni 18.00 Vhr Forum

AMiner Saal Studio für Neue Musik:

Leituno: Werner Bartschi

ammermusiverke von Anton

Mebern

Mo 16. Auni 19.80 Vhn ——

—

28



Di

AMiner Saal

Di

—

Di

Grosser Saal

Di

Grosser Saal

Mi

—

Mi

Grosser Saal

Mi

Grosser Saal

Do

Miner Saal

Do

Grosser Saal

Do

Grosser Saal

Fr

—

Er

Grosser Saal

Er

Grosser Saal

24

17. duni

17. duni

17. duni

17. duni

—18.

—18.

—18.

9

1—

10

20.

20.

20.

Juni

uni

uni

Juni

uni

uni

uni

uni

uni

17.80 Ohr

20.00 UVhr

18.00 Ohr

19.80 UVhr

17.80 VOhr

18.00 Ohr

10.80 Vhr

17.30 Ohr

17.80 Ohr

10.80 Vhr

109.80 Vhr

17.00 Vhr

108.80 UVhr

Forum

Maverklasse Eokart Heilligers

—

Konzortreffeprufund

Franoa Courtin, Gesan

Msse Jane Thornor.Moengedoht

—0

Barbara Meszaros, Gesanꝗ

Msse Jane ThornerMengedoht

Forum

Volhasse Mariann Haborſi

—

Fabiano Maniero, Tompeteo

Msse Claude Bippas

—0

pjer Giorgio Bicoi, Tompeto

Masse Clauoe Bippas

Forum

Meorklasse Martin Ohrist

Abschluss-Forum

nterpretationskurs: vſtalſenische

autenmusik des 16. Jahrhunderts

Leſtuno: doachim Held

—0

Jens FuhUedinterpretation

Massein Gage

Abschlusskonpzert Studio für Ate Musik

Leituno: Bernhard Billoter und

Johann Sonneiten

—0

Auqusto Bul, Querföte

Masse Al&xandre Maonin

—0000

Stophanie Mulle Querflõte

Masse Philppe Bacine



80 24. duni 16.80 Vhr

AMnoer Saal

80 24. Auni 10.80 Ohr

Saal der Tiefenau, Hofenstr. 12, Mannedorf

Voloncolokasse

Martiha Schucan

Hauskonzorſt

Ensemble-Spiolkurs Martha Gmunder

 

Mo 28. duni 19.80 Ohr

AMinor Saal

Mo 28. duni 19.00 Vhn

Grosser Saal

Di 24. dun —

Mnor Saal

M 265. Auni 780 On

Mnoer Saal

Mi 25. duni 18.00 Vhr

Grosser Saal

Mi 25. duni 109.80 Vhr

Grosser Saal

Do 26. duni 0x—

—

Do 26. duni 19.80 Vhn

Minor Saal

Do 26. dun 10.80 Vhr

Grosser Saal

— 18.00 Ohr

Grosser Saal

Er — 109.80 Vhr

Grosser Saal

8o 28. Juni 16.00 Vhr

Miner Saal

8a 28. uni 17.00 Vhr

Grosser Saal

Volhcasse Berti Meomann

—

OrchestorWorkshop

Leſtuno: Maro Acassoczy

Forum

Studio fur Nedue Musſk:

Leituno: Martin Schlumpf

Forum

Volhasse Matthias Boeonet

onzortreffeprufund

Michael Vachter, Tompeto

Msse Claude Bippas

Konzoertreffoprufund

Urs Hofstettor, NAarinetto

—

ßorum

Volacasse Mohel Bouil

Forum

Studio für Nede Musik:

Leituno: Gerald Bennott

—

Patrik LuscheFagott

—

Konertreffoprufund

—

—

Konertreffoprufund

Cornelia Zehnder Quorflõto

—

Schuler der Algemenen

Musſkschule muszieren

Konzert

ugendorchester
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Mo 30. Juni 19.80 Vhn —

Menoer Saal lrtraut Mazurkewitz und

Hans Brast

Mo 80. duni 108. 80 Vhr Forum

Grosser Saal Volhasse Mariann Haborli

Querflõtenklasse Gunter Bumpeo.

Di J. duli 17.80 Uhr Forum

Minor Saal Maercasse Eokart Hoiliqers

Di d 18.00 Ohr onzortreiffeprufund

Grossor Saal Thomas Enool, Bookflote

—J

Di u 19.80 UVhr Moisterkiasse fürARavueor

Grosser Saal Homero Francesoch

Beziſtal Belihoa Costatinova

Mi 2. duli — Forum

—D—— Maerklasse Martin COhrist

Mi 2. duli 18.00 Ohn onzortreffeprufund

Grosser Saal Miam Gobaerts, Gitarre

Msse Conrad Bagosspiꝗ

Mi 2.uli 10.80 Vhr —

Grosser Saal uca Alevi, Gitarro

—

Do 3 uli 17.30 Vhr Komponistenforum

—— Uza lim

Do 3. duli 18.00 Ohr Konzortreffoprufund

Grossor Saal EtsUko Nakade, Combalo

Msse Johann Sonneitner

F 4. duli 20. 16 UVhr Orgelasse Hansurq leutert

Ref. kKirche

Richterswil

80 Iſ 14.00 Ohr edkurs der Algemeinen Musik-

MAennor Saal Schule

Martina Bovet und Theresia Schmid

Mo 7. duli 19.80 Uhr Mverklasse Hans Brian

Minor Saal

26



   

 

Di 8. Juli 70h— Forum

AMnor Saal Volhdasse Mariann Haboerſ

Di 8. duli 18.00 Vhn Konzortreffoprufund

Grossor Saal Manuela Biokol, Nover

Masse Eokart Hoiligors

Di 8. duli 19.80 Ohr —

Grosser Saal Eun-Ha Kano, Naver

Masse Eokart Hoiligers

Mi 9. duli 17.30 Vhr Forum

—— Ueokasse Daniel fueter

M O. uli 18.80 Ohr SemesterschlussAuffuhrund

Grossor Saal Streſcherschule

Leituno: Buth Schnioriꝗ

Streſcherschulel

Leſtunq: dens Lohmann

Do 10. duli 0h— Forum

Menoer Saal Volhcdasse Bobert Imansky

Do 10. Juli 19.80 Vhr Konzortreſffoprufund

Grossmũnster Dieter Lammlin, Orgeol

Msse Buoolff Scheideoger

Gepflegte Persõnliche
Akzidenzen Betreuunꝗ

Farbprospekte Briefbogen Beratund fur

zeitsohrifton Geschãaftskarten ein optimales

Jahresberichte Aueorts Kosten⸗/
sind unserse Einladungen Nutzenverhaltnis

Spealſtãt Speisekarten hres Merbe⸗
auoh in lhrot materials

spezolleon St unsere Starkeo

 
eblinosfarbe

GSutenberostr 6
8027 7urich
(D. Bahnhof Endo)

lelefon 01-201 86 00
ox 01202 20 78  
 

7—



 

 

 

—
 

MRACMS—,
 

WMachsen, Missen erwerben, Reife erlangen anhand
von Haren Lern- und Leistungszielen. Individuell
betreut in der Geborgenheit einer Privatschule.

Lernen nheiſsſst wachsen
 

 

 

Beginn August 1997
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10. Schuljahr fur
Iugendliche in künsſtlerischer
Auschildung
Missensvermittlung und gründliche Abkla-
rung der Neigungen und Starken unter Be—
rũucksichtigung der eingeschranbten zeitlichen
Mõglichkeiten.

Vrlangen Sie unverbindlich detaillierte Unter-
lagen oder ein abklärendes Beratungsgesprãch

01/361 7727

 

Minerva Zzürich
Scheuchzerstrasse 2, 8006 Zürich   
 

 

 



kKursproꝗgramm der Allgemeinen Musikschule
(Herbstsemester 1997/98)

2

22

2.8

3.1

3.2

3.28

4.1

42

8.1

8.2

Einführunꝗ in das Notenlesen Peter Walser) E,d

Smal pro Semestor, Mittuoch, 180. 00-9.50 Vh. ursged 8340.-

Gehõrbildunꝗq und Musiktheoriel (Andre Fischer) E,d

Smal pro Semestet Dienstao, 18. 16- 20.80 Uhr Arsgeld Eh. 25.-

Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie IlAndre Fischer) E,dJ

Smal pro Semoste, Montao, 18.165-20.80 Vhh Aursgeld Eh 625.-

Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie IllMadeleine Ruꝗoli) E,.J

Smal pro Semeoste, Mittuoch, 18. 185-20.80 Vhh ursgeld E 625.-

Solfegel Dienstad, 18.80- 10.20 Vhr E,J

—A Dienstad, 19.80- 20.20 Ohn

—A Dienstad, 1780 18.20 Ohr

Aursleoſtuno Madeleine Ruꝗdli

Smal pro Semester ochenstunde, Rursgeld Et 880.-

Komponieren (Theo Weꝗmann) E,J

8 Abende pro Semester, Dienstao, 18. 80-220. 10 Vhm ursgeld En 466.-

Komponieren fũr Kinder und Jugendliche (Andreas Nick)

8mal pro Semester eine Doppelstunde, Dienstaoq, 17. 00 -10.00 Ohh

ursdeld Eb 8900.-

Jazz⸗·Harmonielehre l Andy Harder) E,.dJ

urs Uber 2 Semester, 15l Doppelstunde pro Semester

Mittuoch 18.80220. 10 Vhr ursgeld En 465.-

Einführunꝗ in die Musikqeschichteudith Rohr) E, J

8mal pro Semester, Mittuoch, 18. 00-20.00 Vhr

20-40 Teeνα, rsgeld ß 860.-

Musik / Malerei (Urs Walter) E

Smal z2uischen Audqust und Dezember 1007

Mittwoch 18.80- 20. 10 Uhr ursgeld En 800.-

MAinik für lassisches NMavierspiel E

(N. Bueff, C. BRutti, O. Mlter H. Mediehsen)

Smal pro Semester Dienstao 18.46- 20.88 Vh Nursged Er 60

NMAinik für classisches NMavierspiel E

(Shu-Chinꝗq VWu, Suquru lto)

Omal pro Semostot Samstaq 10.00 -12.50 Uh Nursgeldo En SGO.-

Werkstatt für cllassisches Violin-bzw. Violaspiel E

Buth Scohniorio)

Smal pro Semeste Donherstao 19.830-2. 260 Vh.rsed . 420-
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10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

194

19.22

Merkstatt für classisches Gitarrespiel E

(Markus Hochul)

Omal pro Semestet, Donherstao 190. 00-2 .Aß Ohh ursgeld F 560.-

Rhythmuskurs (André Desponds) E,dJ

0omal 41/2 Stunoen pro Semoster

Donnerstao, 18. 15-19.40 oder 20. 13524.Aß Ohr ursgeold 815.-

Volksmusik aus verschiedenen Lãndern Francçois Thurneysen) E,J

8 Abende pro Semester, 10.00-2.00 Uhr

8 Jelhehmende ERAOMO.-

ab 4 Jelhehmenden Fa 8004

Ensemblespiel E,dJ

8 Abende pro Semester, 109. 00-224.00 Vhrm oder Samstaomorgen

8 Jelhehmende F.400-

ab 4 Jelhehmenden Er 800.4

Ensemblespiel für Musizierende im Seniorenalter (Florian Kersten)

8mal pro Semester ſeweoils 2 Stunden)

———

Liedkurs (Soloꝗgesanꝗq und Mavier) (Martina Bovet / Theresia Schmich E

8mal pro Semeostoer (48lektionen.

Nach Vereinbaruno, an Mochentagen abends und an Samstaqen

ursded: Enzelanmoldund E 680

Doppeanmelduno E 925.- Gesano und Aven)

Opernwerkstatt Reꝗgina Heer, Shu-Chinꝗq Wu) E

Smal pro Semoston, Froitaq. 19.00 ⸗ 24.80 Vh. Rursdeld æt 6900.-

Chorschule l Oonat Maron) E,dJ

Donnerstao, 180. 00-2 .00 Vn 14m0l pro Semostor

20-26 Telnehmende,ursgeld ßn 240.-

Einfũührunꝗ in die Tonstudio-TechnikdFoseph Tanner) E,J

Smal pro Semester Dienstao, 20.00-2.5 Vhr rsgeld Ft 620.-

Musiknotation mit dem Macintosh⸗Computer Bruno Spoerri) E

Smal pro Semeste Samstad Oo.OO-2.00 Vr. ursqgeld Fa 400.-

Erqgãnzunꝗqskurs Musiknotation mit dem Computer Bruno Spoerri) E

Smal pro Semoster Zzeit hach Vereinbaruno, Rursgeod ᷣt 400-

Jdugqendorchester und vVorbereitungsensembles

20.

80

Spielꝗruppe fũr die jüũnꝗsten Streicherinnen und Streicher

(Gunhild Hoelscher⸗lmhoſ)

Donnerstao, 17.00-8.00 Vhh 6- bis 10hrige

8-12 Telnehmende, 1500l pro Semester, ursqeld Fn 1758.4



 

21.

22.

28.

24.

Streicher⸗Ensembleschulunql Ruth Schnidriqꝗ)

—D

Smal pro Semesto, ursgold . 1758.4

Streicher⸗Ensembleschulunꝗ llGens Lohmann)

Freſtao, 17. 00218.46 Vhh 12- bis 16hrige

Smal pro Semester, ursgeold b 178.4

Jugendorchester (Marc Kissoczy)

Streſcher und Blasen

—

Smal pro Semeste, Cursgold h 180.-

Biꝗband (Victor Burꝗqhardt) E, J

n zusammenarbeit mit der Jazz2schule Zurich

Mittwoch, 20.002214.40

Mõöchentlich, ursgeod ßt 200.4

—

Anmeldeschluss: 31. Maiĩ 19097

Kurse an der Abteilunꝗg Musik und Bewequndꝗ

—

Fur hahere formationen bitte auf dem Sekretariat Musik und Bewegunq, Bythmik-

somar Detalprogramme anfordern. Ereſeste S6, Iel. 201 28 78: Montaoq, Mittuoch und

Froſtao morgen

41.

42.

48.

44.

Musikalische Rhythmik für Kinder

Musik -· Bewegqunꝗ - Gestaltunꝗ

(Adrian Eꝗꝗger, Roswith Tauber, Ursula Tobler)

lektion (0 Min.) weöchentlich. Fur hformationen (Stundenplan, Attersqrup-

pem) bitte auf dom Sekretariat Detalppoogramme verſandenl

—

Rhvuythmusdgruppe für Kinder (Adrian Eꝗger)

Fur Mnoer ab ꝰ Jahren

Lektion (60 Mn.) vechentlech, rsqeod pro Semester 260.- Er800.

Dienstao, 171 5-18.0ñ Vhn (max.8s AMnoen

Musikalische Frũherziehunꝗq (Manda Huqꝗ/ Ingrid Jaeger)

—VVVV

Neubeginn Herbstsemester 1907 ursed pro Semester (-0 nde) 260-

Rhvthmik für Mutter oder Vater und Kind (Roswith Tauber)

Lektion (60 Min.) wöchentlech, ——

Donnherstao, 16.00 - 16.50 OVhh Eſtornteil zusammen ſ. 880.⸗ Er 406.)
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45.

46.

47.

48.

Rhvuthmik für Jugendliche und Erwachsene (Uursula Tobler)

Lektion (78 Min.) vöchentſch,

Donnherstao, 18. 80-219.Aß Uhr ursged pro Semester 845.- Ern 520.9

(ſelhehmerzahl mino. 10 Personen)

Kreistãnze - Sakrale Tanze - Volkstãànze (MMarianne Inselmini)

Lektion (7ſ0 Min.) wöchentliech

Dienstao 16.80- 17.45 Vhr ursdeld pro Semester 270. Er 400.9

Dienstao 18.00-19.18 Ohr

Dienstao 10.80- 20.45 Ohr

Musikensemble zu Volkstanzgruppe (Adrian Eꝗger)

Lektion (76 Min.) wochentich, ursgeld pro Semester . 485.- Er. 660.9

Dienstao, 18.00-19.18 Vhr —

TakKeTiNa -· Ein Weꝗq zum Rhythmus (rene Goodinꝗq und Annemone

Gonon)

Lektion (2/⸗8to.)chentloh,—

Montao, Ooq.80 - 12.00 Vhr

Fur Tehehmenoe mit ohnsitz ausserhalb des Cantons Zurich geſten die in don AMam⸗

mern angegebenen Ansẽtzo.

Anmeldeschluss: 30. Juni 1997 / Musik und Bewequndꝗ

Dienstaꝗq, 20. Maiĩ 19097, 19.00 - 20.00 Vhyfinoet im Konsewatorium eine hforma-

tionsveranstalſtunq fur alle hteressſerten stattFlorhofgasse 6, Grosser Saalj.

Berufsbegleitende Ausbildunqgen

Abschluss mit Fãhiꝗkeitsausweis

Fur alle nachfolgenden CSurse hformationen gesondert anfordern

Grundkurs Neubeoinn erbstsemester 1908/00

Musſkalische Grundausbllduno —D Herbstsomestor 1907/08

Schumusik — Herbstsemestor 1907/08

Chorleſtunoskurs Neubeoinn Fruhahrssemestor 1908

Blasmusſk Neubeoinn Herbstsomestor 1907/08

Blookflõötenkurs Neubeoinn Herbstsemester 1907/08
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Zzurich, im Auqust 1907

 

nhalt

Boſtrags Eoitorial

WMöreoundesreis⸗

UWb5orschuno und E᷑οον an der Musſkhochschule

Das Geheſmnis dersel alweon⸗

—2

Vtthoavuee Vιοσο

Schuſoſtuno

BSS Anmeoldetermine Aufnahmeprufungen)

Abschlussprufungen Herbstsemester 1907/08

Studienvuoche, htenswochen, Spezaeranstaltungen

AMS UOnterriehtsbeonn Herbstsemester 1907/08

VortraosUbungen

—D———

BSS Schulgeoder ab Herbstsemestor 19007/08

—W -An- und Abmeldund

Bblotnoex ⸗ Offnunoszeſten

Mogemones - Sprechſtunden

fFoerienkalenoen

———

Prougrammhinweise (Orchester, SonoeneτοQstattungen)

Vranstatunoskalenden

—
—
⏑

⏑
—
—

J

18
4
4

16

16

18

20

24

27—

Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗgen: Mittwoch, 17. September 1907

n der nachsten Ausgabe werden die Veranstaſtungen vom 27. Oktober bis 7. Februar

1008 veröffentlioht.



Editorial

m heutigen Bildunossystem in der Schwe? volZiechen sich derzeit bedeutende veren-

dorungen, welche eine Andleichuno an die europaischen Ausbllounosstrukturen ermög-

ichen sollen.

Die Gesellschaft und ihr Umfeld andern sſich schnell, und dies zuinot uns auch bezuꝙ-

ſjoh der Ausbildungen, bestehende Strukturen zu hinterfragen und den neuen En-

ungen zeſtgemasse LGsunden entgegenzustellen. Dies giſt ncht nur für die auf Vfrt-

schaft und Teohnik ausqgerichteten Schulen sondern beispleolsweise auoh fuür die im musſ-

schen Bereich tatigen Konsewvatorien.

Die grosse bldunospoltische vVeranderuno, an welcher zur Zeit gearbeſtet wird, hat den

Aufbau von sieben bis zehn Fachhochschulen in der Schwez zum Ziel. Davon ist eine

m Kanton zurich als Verbund aufꝗgebaut mit verschiedenen Tel-Fachhochschulen. Vor-

gesehen ist neben den Fachhochschulen im Bereich Technik und Wirtschaft, Soziales

und Romnunikation auch eine Fachhochschule für Musſk und Theater. Darin veſtreten

werden zum Beispiel die onsevatorien zurich und Vinterthur sein, wobeò die Form der

unftigen Zusammenarbeſt hoch zu definieren sein wird.

Hauptaufqabe der Fachhochschulen ist ja hebst der praxsorientierten Ausbilouno jun-

ger Fachloute die vom Bund geforderte Forschuno im Dienste der Technologieförderuno.

Der Wed9 in die Fachhochschule fuhrt h oer Begel Uber eine Lehre und eine Berufsma-

tur.

Es werden angesſchts dieser Forderungen fur enzene Schuen, die sſch um die Aner-

kennundo als Fachhochschule bemuhen (qozu gehören auch die Konsewatorien) noch

esentlche Vorbereoſtunos· Und Anpassunosanstrenoungen notiq sein. Lesen Sie dazu

den Beſtraꝗ auf Soſte 5.

—D



Freundeskreis

Konservatorium und Musikhochschule Zürich

 

sKonsi bi de Lduũt

Konsi-⸗Open-Air - ein Erfolꝗl

(s) Ein ꝗqutes Medienecho, viele Anfragen bezuolich einer Mitoledschaft beim Freun-

doskreis und die posſtuen Stimmen auf den fuünf Platzen beweisen, dass die dee des

onsſ-Open·Ars das gebracht hat, was uir erhofften: Das Konsewatorium und sein

Schaffon konnte der Bevolkerunq hahergebracht werden.

—

 

Die Veranstaltunq ist in jeder

Hinsicht gut verſaufen. Bemor⸗

— [—

dass sich vele Leute nteres-

slſerten, as am Konsematori-

Um, was an der Musikhoch-

schule geboten uird. Die velen

Direktauskunfte sind als àaus-

serst hutzlich zu werſten. h den

Familien ist hach dem 14. Auni

10907 9ansicher uber zurichs

Musſkausbildunosstätten 9e-

sSprochen worden! lm Vorder⸗

9rund standen Fragen uber die

Mõdliechkeiten, Uberhaupt in die

Musſkausbilduno entreten zu

—

zundgen, die vVorbildunq und ole

Chancen, als Musſkerin, als

Musiker beruflieh e&ſteren zò

—

auch manches Gespräch um

die Costen und die Lange des

Studiums. Deutlch zu hören

War die Meinuno, dass sich die

õffentſehe Hand nicht vor der

Desosο Biſio A—ον α erston Verantwortung drücken kann,

onSOPGMAIIMwar in violon Zeſtunqen zu schon. diese Sparſte zu fördern und zu

8



unterstutzen.Mo amen uir hin, wenn wir unsere Musſkbegabten nioht optimal ausbi-

den wurdenꝰ» fraꝗte ein alterer Passant bej dor Pestalozzuese in die Zuhörerrunde und

orntete zusimmendes Kopfnojcken.

Zurich dart kulturol hicht vorgammehl» hörten vuir von enem jungen Paar beim Help-

haus, das spezell auf die humanitãre Caft deor Musſk hinnes.

Auf allen Ptzen war fur die Darbietungen ehricher Applaus zu vernehmen - sSpontaner

Dank fur die enoagierten Telhehmerinnen und Telhehmen Alleetrumente stiessen auf

nteresse, und das benies ole Bichtiokeit, eine breſte Palette anzubieten.

Der Vorstand des Fundeskreises dankt füur das spurbar freuoige Mitmachen, dankt der

Leſtunq des Consetoriums, den bei der Orqanisation tätio Gewesenen, dem Taoblatt

der Stadt Zurich und den Sponsoren herzich. Die Auswertundq dieses ersten Kons—

Open-Airs wird an die Hand genommen, es werden Lehren gezogen, und die Erfahrun-

gen werden anaysiert. Enhes durfte sſcher sein: En Konst-Open-Air wird es wieder

geben.

 

— —————

MOHEHIRSLANDEN

8032 ZOBICH FORCASTRASSE 244

TELCEFON 0O) 42248 48   
VIODNEN BRATSCAENVIGOIONCEII

Grosse Auswohl on feinen lastrumenten ond Bogen Zobehöt Schöler und Meninstrumenfe
fFachmonoische Resfourofionen, Reporoforen ond eglogen   



fForschunꝗq und Entwicklunꝗq an der Musikhochschule

m Zusammenhano mit der Panuno der kunftigen Fachhochschulen hat der Schweygαα,

ische Vssenschaftsrat 1906 eine Kommissſon «vorschund und Enοnd“ an den

—

von Thurino Bräm prasſdiert. Am 6. Maĩ dieses Jahres stelſte diese Arbeſtsoruppe der

nteressſorten Offentlohkeſtt hren Mschlussborſoht vor.

Das erarbeſtete Profl stutzt sſch auf oas Bundesfachhochschulgesetz, in wolchem en

wesentlich enweiterter Lestunosauftraq an die kunftigen Fachhochschulen formuliert

Wird. Zu den Aufgaben Ausbildunq» und Meſterbildunq» soll künftig auch «orschund

und Entouno» gehören.

Ausdehend von vier Thesen

Mnscohbarkeit dieses zusatzlichen Auftraos,

Meſte Ausleouno des Forschunosbedriffs,

ntedgration in ale Ausbldunosebenen und

Kooronation mit der Unversſtãt, hat die Kommission ein «Forschunos- und Enοα-

Unoskonzeoptꝰ erarbeſtet, das Uberzeugend die Drinolchkeſtt und Notuendiokeit der

Forschunq beꝗrundet und die rolesvanten Forschunosdomanen aufzeiꝗt. Diese sollen

fur den praktzſerenden Musſker von wesentſicher Bedeutunq sein und könnentei-

eise hur an ener Musſhochschule angegangen werden.

Die Kommission empfiehlt Forschungsschwerpunkte in folgenden Bereſchen:

onrertieoren und Komponeren -Musik unterrichten

Denken uber Musik -ßBolle des Musſkers in der Gesollschaft

Musſkalische Entuokluno

in der MusſkAusbildund

Sle prezisſert dazu die haohstehenden Themen:

Musik und Körper nterpretationsforschund

-Musik, Tanz und Theater Musiktheorie

Musik und Psyche Muskpadadooik

Auffhrungspras

n weiteren Abschnitten aussert sich der Bericht zun Forschunosorganisation und zum

Verhaltnis Muskhochschule -· Unversitãt.

En Eroanzunosteil mit Rommentaren und Stelunosnahmen zum Problemkreis, -l oſtar-

tkelhy kompetenter Fachloute Uno leeσ it prominenten Musſkern, ehem Län-

derspieoel und ener Biblioqrafie runoet den sorofaltiq und umfassend eorsteollton Borioht ab.

Prohondiert nd zum Te Pprovokativ aussern sſoh die Gesprächspartner in den hteneαο.

Die Bemerkunden etua von Afons Contarsky und Arto Noras, eche auf die Problematk

von hstſtutionalsſeruno uno Vεαν‘οtlchunqo ener unsthochschule binneisen,

geben mir die Gelegenheit zu ehigen grunosatz chen MeιοnMοen.



Die Diskussſon um die kunstlerischen Fachhochschulen orientierte sſch von Anfand an

den Bahmenbedinoungen: Matuſtät alſs Entrittsbeon,αιο⏑ nd VεσοMtοααν

n. FoSchunq uno EMMCKInO).

Man ubernahm damit die ublichen Aterien der tertiaren Schulebene, die im Bundesfach⸗

hochschulgesetz hinsichtich der höHheren Ausbildunosstätten in den Bereichen Technik

undo rtsohaft formuliert worden waren, was sicher eine geεα τοανtik darstelſt.

Ene Aunsthochschule hat die Aufqabe, die Unstlerische ompeétenz hrer Studerenden

2zu fördem und zu enαο). Dazu braucht es primär handwerkehe und künstlerische

Schulunq im Ehzeſ-· und im Ensembleunterricht. Dieunsthochschule unterschedet sich

damit clementar von der Unvuersitãt, bei der Car Lehre und Forschunq im Zentrum stehen.

Naturloh mussen uir praomatisch versuchen, die Muskhochschule im Bahmen der pol-

tischen Mödlhkeſten zu etableren. Unsere Anstrenqungen solſten sſch aber vorvegend

am Musſker-Berufsbilo der Gegenwart und Zukunft und den daraus ewenhανοαN

Bedurfnissen füur unsere Studierenden orientieren. Vas muss aus dieser Sicht heraus ver-

bessert werdenꝰ

J. Der angehende Musiker sollte früher als bisher die entsprechende professſonelle

Unterstutzuno erhalten. Das bedeutet, dass einerseſts Vorberufsschulen ausqebaut

erden solſten, andererseits ombinierte Lhroanoe in Zusammenarbeit von vVolks-

P2M. Mittolschulen und dem onsevatorium engerichtet werden mussen.

im Zusammenhand wit dem neuen Maturitätsreolement (MßB) sollte endlich ein

Musik-Maturitatsypus geschaffen werden, weloher diesen Namen auoh verdlent.

2. Bei der Auswehl der Studierenden muss die unstlerische Begabund und die hand-

erkliche Basis das entscheidende Aiterium bleiben. Ein Maturitatsabschluss ist zwar

Munschbar und füur gewisse Ausbildunosriohtungen unerlesslioh, solſte aber niemals zu

einer Zuaassunosbednouno füur angehen— Säander und netrumentalisten werden. Man

muss unsererseſtsmomer veder darauf hieisen, dass Unstleorische und intelektu⸗

ollo Beoabungen 9eichzustelen shd, und es deshalbb absurd ist, einen Schulab-

schluss, be dom hatunissenschaftliohe und spraohliohe Fahiokeoiten prioritãr gefõoroert

Murden, als Stuoumsvoraussetzunq zu deklarieren. Nemand käame schliesslioh auf

die ldee, fur eine Unversſtatszulassunq ene nstlerische Qualffikation zu verlanden)

3. «orschunq und EοDfo“ muss vermehrt in die Musſkhochschule ntegriert werden,

obei es primar weniger um ene quantitate Ausweiſtunq, sondern velmehr um die

qualſtat/e vorbesseruno bereits bestehenoer Ehrichtungen gehen solte.INSbesonoere

iSt zu warnen vor Verschiebungen der Ausbldunosgeο,hte. Damit menne ich enerseits

2zusatzliche zeſtſlche Belastunꝗqen der Stuoerenden und anderseſts auch die vVerschie—

bunꝗ der zur Verfuounq stehenoen finanzielen Mitto auf Kosten der Prioritätsfacher

Die Bereicherunq des Studenangebots an unsthochschulen durch gezieſte For-

Schunos- und Eοnsprojekte ist MUnSchbat Dazu mussen alleroinos fnanzie—

e Mittel zusatzlich zur Verfuounꝗ gestellt werden. potor Wettstenn



Mas Geheimnis der Insel Lalmeon⸗

Ein Musſktheaterstuek der Komposſtionscasse für Knder und dugendlieche der AMS

unter der leſtunq von Andreas Nok

Bericht von Anoreas Nick

—

Algemenen Musſkſsochule des Konsewatoriums die Komposſtionsclasse für Ander und

ugendliche unter meiner Leſtuno. lch paante schon damals, einmal ein ahnliches Thes—

terprojekt von dieser Vasse -· also von Mndern füur Ander - schreben zulassen.

hzuschenist aus dieser ldoe·„Das Geheimnis der nseol Lalmeon geοroen.

Die 14 Iungen«„Komponisten» und „omponistinnen» schrieben auf meine Anredgundo hin

enne Lene Geschichte, welche dann von mir dramatisiert uno von Kathrine Bamseier

zum Ubretto enes Theaterstuekes umgeschrieben wurde. Anschliessend teſſten wir das

Stuok in 28 Aene Nummoern ein und verteſſten diese zum Komponieren unter die-Som-

ponisten Undomponistinnen» der Masse.

Von allom Anfanq an war mir klat dass die erfolgreiche Zusammenarbeit mit derIuoend⸗

musſkſsohule der Stadt Zurich aus der Zeit derHorchhaxe ene Neuauflaqge erleben sol-

te. So kKonnten wir denn auch eine Jdugendorchesterformation unter der Leitung von

Maro Schmuziger und ene Theaterklasse von Kathrine Bamsefer aus der Jugendmu-

SSchule für ene Zusammenarbeit geuinnen.

Es uar fur die junꝗgen «Schreoberlinge⸗ ein weſter edq und enn gqutes Stuok Arbeit, zu ler-

nen, hre Musik erstens ſesbar und zweötens für die Ander des Orchesters spieſbar zu

Papier zu bringen. Die meisten Stüuoke mussten mindestens zwöα- bis dreimeal umdge—ö

schrieben werden. Nun aber ubt dieses JIugendorchester seſt geraumer Zeit die Venen

—

Wir stehen urz vor der Zusammenführund des ganzen Proſektes. Aus diesem Anless

führen wir in der ersten Sommerferienwoche ein Musſlager auf Boldern durch. Dort soll

aus den 280 MusſKhrummerh und dem Theatertext einſlebendiges Schauspiel mit Musſk

Werden.

hzuschen hat auch das Musſkhaus Jecklin sein hteresse an diesem Projekt mitoeteiſt

und wird uns vor allem im Bereſch der Merbundq unterstutzen. Es sind folgende Auf-

führungen geplant:

Samstaq, 6. September 1907, 17.00 Ohr ———

Somntaq, 7. September 1907, 17. 00 VUhr —

Sonntadq, 21. September 1907, 17.00 Uhr pfarrezentrum St. Franziskus

Mohberostr., Wollshofen

Samstad, 27. September 1907, 17.00 Vhn Nrohgemeindehaus Hard

Sonntad, 28. September 1907, 17. 00 Ohr Bullingerstr. 10, 8000 zurich



Personelles

Mit dom Ende des aufenden Semesters tritt Hermann fFischer aus Aſtersqrunden aus

dem Lehrkõôrper unserer Schuleo aus. Mhrend 24 Jahren hat er sein eminentes Missen

um Fragen der Gesanospadagοοσunseren Studierenden wetergegeben.

Auch Marianne Widmer hat das Pensionsalter erreſcht. 1961 ist sie als Lehrerin füur Vo⸗

ine und Viola an die damalioe Musſkakademie berufen worden. hren Unterricht gesta-

toto sie offensſehtſch so Uberzeugend, dass ihr schon bald die fachdidaktische Ausbi-

undo der Studerenden aneötraut wurde. MWährend mehr als 20 Jahren hat sie Violin—-

stinnen und Volinisten auf hre Lehrtätiokeit vorbereſtet. Lanꝗge Zeit war sie auch endga-

giertes Mitolloo dosonνHοÚDstandes der Musſkakademie. Mit ihr verlässt uns eine

der uenigen Lehrkraãfto, die noch aus eqenem Erleben und entsprechend spannend aus

der bewuegten Geschichte der Muskakademie vor der Fusſon mit dom Konsewatorium

orzahlen kõönnen.

Konrad Raꝗossniꝗ uird uns ebenfalls n deasem Sommoer altershabber verlassen. Er hat

seit Herbst 1980 oine Berufs- und Hochschullasse fur Gitarre betreut.

Der 1982 in Madgenfurt geborene Conrad Baqgossniꝗ hat sein Musſksſtuoium bei Prof. Kar

Scheſt an der Akademie für Musik und darstellenoe Cunst absoviert.on entscheiden-

der Beodeutuno für sene Aarriere wurde dann die Beoeonuno mit Andres Seqoova. Pre-

se an nternationalen Vettbewerben, so 1961 der J. Preis am «„Ooncours nternational

de Guitare Parisꝰ, erõöffneaten Conrad Bagosshiꝗq eine breſte Conzerttãtiokeit, sSowohl als

Solist ie auch als Parther von Hans-Martin Unde, Peter-ukas Graf, Aurèle Noolet,

peter Schreſer und velen anderm. Zahlreſch sind auch die Badio-und Fernsehproouk-

tionen sowuie die Tonträãger, welche mit ihm eingespieſt worden sind.

Daneben entfaltete Conrad Bagosspiꝗq eine ausgedehnte Unterrichtstãtiokeit: Von 1960

64 War er Professor an der Hochschule für Musſk in Men, von 1964 - 1088 vuirkte er

an der Musk/Aadeomie Basel, bis er 1988 eder an die Moner Musſchochschule beru-

fon wurde. Wir freuen uns darubet, dass er daneben wahrend acht Jahren bef uns in

Zzurich gerkt hat.

Wir danken der Kolleoin und den beiden Kollegen herzlich für hre Arbeit an unseret

Schule und vwunschen hnen in jſeder Hinsioht allos Gute!



Wettbewerbe · Musikpreise

Musikpreise 1907

Landoſt⸗Pois fUr Navioſ

Olver Schnyder

DHοοισα UνV

Caterina Remm J. Preis

Ardina Nehrindo 2. Prois

HeooaPſois fur Trompoto

mmnanuos Bichter

NoeckortPos fUr VOoſ/ſonco//o

Andreas Brenner

MvansPſois fUun Vo/ſonco/o

Andreas Brennet J. Preis

MNna Hit? 2. Preis

—D———

J. Preis

Stefan Vrth, Ravier

Caspar Dechmann, MAaer

Natalie Dietrich, Schlaozeudo

Sobastian Fofmann, Schlaozeud

2. Preis

Bleohblaserensemble

Christoph Luehsingec Tompeteo

Markus Fanhauser, Tompete

SPatriok Rschet, Posaunso

Thomas Mosimann, Posaune

——

Masse Mariann Haberſi

Masse Bobert Imansky

Masse Claude Bippas

Masse Malter Grimmer

Msse Walter Grimmer

Msse Malter Grimmor

Masse Fadassa Schuimmoer

Masse Vn Gage

Masse Jorst Hofmann

Msso Horst Hofmann

Msse OClaude Bippas

Masse Corrado Bossard

Masse Stanleoy Clark

Masse Stanloy Clark

Die Vemeorn Berti AtonStiftunq hat die Preise fur die besten PAdagoνfungen

des Schulahres 1006/96 vergeben an:

Zota lusseo Mier

Wnno zenole Tompetso

Boeto Baumann, Schlaozouo

Didaktlasse Ain Pfister

Dioaktldasseo aurent Tnoueby

Didaktlasse Andreas Zhler



Schweizerischer Jugendmusikwettbewerb 1997

Quefõto · Atersꝙruope/l

Sarah Bumer . Preis mit Auszechnundo

Moarinotto ·Aſtorsruopo//

Sabriha Babler .Prois

Novieor viomandio ⸗Aſtersqruope/

-Muriel Gyoax A

Simone Gyoa

Sonaton fur Strochor uno Navior-⸗ Aſtorsuope /

Aain Schudel, ANavior 2. Prois

Chriſstoph Dubendorfen

Mavier vearandiq ⸗·Aſtorsꝙruopo/

—Mes Aubert 8 Brois

— Philipp Aubert

aviorverandio ⸗·Atorsqruopo/

Naotalie Aubert Anerkennund

MesAuboert

Sonaton fur Strochor uno NMavior -Atersqruope

Sona leutuiler voline Anerkennuno

VUeoli Stoſgen Naveor

10

—

Msse Josſas Just

Masse Urs Malter

—

Masse Urs alter

VMsse Hans Schioker

——

Msse Urs Valter

Masse Gunhild lmhof

Msse Hans Brian



sſSchulleitunꝗ

Berufs⸗· und Hochschule

Unterrichtsbeginn Herbstsemester 1997/98

Berufs- und Hochschule: Montao, 29. September 1907

Beorussundo und Orientierunq der Nedeintretenoden an der Berufsschule:

—

Onterrichtsbeonn: Montaqvormittaq gemass Stunoenplan)

Aufnahmeprũfungen

Annsoει—ασ fur αι I—α‘tor 1998 80. Sepειαν 1997

Studienbeoinn: 28. Februar 1908)

Aufnahmeprufungen:

Thoeorie und Gehorbilounq schriftlioh: 22. Novomber 1907

Hauptfach praktisch: 26. bis 29. November 1907

Theorie und Gehõörbildunq munolich: 8. bis 10. Dezember 1907

Anmoειαs furσS HπαSméstor 19989—ο . M— 1998

Studienbeoinn: 28. September 1008)

Aufnahmeprufungen:

Hauptfach praktisch: 8. bis 6. duni 1008

Anmodeει—σ fur dasÜs να'‘ter 1999 60. Soptαν 1998

Studienbeoinn: 4. Màrz 1900)

Aufnahmeprufungen:

auptfach praktisch: 25. bis 28. November 1908

Anmoει—αs fur das Ho—S;—α‘οανοο 81. Vär 1999

Studienbeonn: 4. Oktober 1900)

Aufnahmeprufungen:

Hauptfach praktisch: 26. bis 28. Mai 1900

Anmsoει—αs fur»ει —Ianrssemestoer 2000. 80. Scptombor 1999

Aufnahmeprufungen:

Hauptfach praktisch: 24. bis 27. November 1000

Die Termine fur die Thoorioprufungen Schriftlch unod mundlioh) werden spater bekannt

gegeben.



Theorie⸗Vorkurs

Der Theorie-Vorkurs bietet eine vVorbereituno auf den theoretischen Teil der Aufnahmne-

prufunq. En hformationsblatt ist auf den Sekretariaten erhaltlich.

Anmeldefrist: 4. November 1907/ Bedginn: 26. November 1907

Vordiplom

Wir machen alle im Herbstsemester 1906 engetretenen Studerenden (Gesand: EAntritt

Herbstsemester 1904) darauf aufmerksam, dass sie sich im Herbsſtsemester 1907/08

fur das vVordplom anzumelden haben, sofern diese Prufunq hoch nicht bestandenist.

Abschlussprũfungen im Herbstsemester 1997/98

. DT——αν Meuregelung)

Gemeass der neouden Begelunꝗ fallen die Prüufunostermine für Lehr, Orchester-, Ordgeld-

plome und nterne Conzertreffeprufungen in oie Zeſt: November -· Dezember 1997

2. Pfliohttac—ugqen

Fur alle Pprufunꝗen haben sich die Studerenden -· hach BRUcksprache mit der Fachlehre-

rin ooder dem Fachlehrer -· selbst auf dom Sekretariat anzumeden.

Prufunosfacher und Prufunosdaten werden an derhfo-and publ-iert.

8. Teminso

Anmelduno: bis 31. Oktober 1907

Hausarbeit: 4 Mochen vor der betreffenden Prufund

4. P/_[Jsdaten

Vlontariats?uassuno und

Orchesterprufunq: Dezember 1907

Vordiplomo: 12. - 22. Januar 1908

nstrumentale und vokalo Nebenfachot: 4.- 6. Februar 1908

Theorieprufungen (undlich: 2.- 6. Februar 1908

padaqooik-Didaktik-Prufunoen: Dezember 190᷑)&αν νuar 1908

Verspatete Anmeloungen oder zu Spat abgggεεεD— fι'Srνbeten bewirken die Ncht-

zulassund zur Prufunq.

12



Neuregelundl

Anmeldetermin für die Diplomprũfungen im Frũhjahrssemester 1998:

15. November 1997

Pro memoria

Externe Studienwoche und Intensiuvuochen Herbstsemester 1997/98

24.-27. September 1907

20. September-⸗ 8. Oktober 1907

7. oober 1007

Di 14.0. 18.80- 24.80 Vhr

Mi 15.10. 16.00 17.00 Vhr

Mi 165.10. 17830- 19.00 Vhn

Do 16. 10. 18.80 Ohr

70 18.00 Uhr

Miner Tonhallesaal

—A — 19.80 Vhr

Grosser Tonhallesaal

Externe Studenmvoche ih Bando—

ins (St. Morit)

Thema: Bitual und Musſk

ntensvwuoehe Opernkurs

Orchestewoche

m Bahmen dieser Orchesterwoche finden

verschiedene vVeranstaſtungen mit Siegfried

Matthusstatt.

Kammermusikprobe (Gffentlich

Einfuhrunq in «vGesange des Holofernes

jim ßRahmen der Orchesterprobe

Komponistenforum

Forum mit Kammermuserken

Préeludo⸗

Orchesterkonzert (Sehe Programmhineiso)

18



Allgemeine Musikschule

Unterrichtsbeginn Herbstsemester 1997/98

Allgemeine Musſkſsohule: Montao, 18. Auqust 1807

Vortraꝗsubungen der Allgemeinen Musikschule

Fur die Sammevortraosubungen der Agemenen Muskschule sind foſgende Samstage

resenort:

20. September 15. Novembet, 18. Dezemboer

Die Vortraosubungen beonnen um 16.00 OVhr

Der NMeine Saal kann ab etua 16.00 UVhr fur die Proben benutzt werden. Fndet um 14.00

UOhr keine vVortraosUbunq statt, steht der Sasal bereſts ab 12.00 Ohr für Proben zur Ver-

fuound.

Anmnoſdeschuss Drei Wochen vor dem festgelegten Datum

Vortraꝗsubunꝗ der vVorberufsschule

Fur die Vortraosubuno der orberufsschule ist folgender Montaq vorgesehen:

10. November 10907

Die vVortraosUbuno beoinnt um 10.80 Vhr

Der AMeineo Sasal kann jowueils ab etua 17.00 Uhr für Proben benutzt werden.

Anmoſdeschiuss Drei Wochen vor dem festꝗgelegten Datum

14
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vVerwaltunꝗ

Berufs⸗ und Hochschule

An- und Abmeldunꝗ

Anmeunoq fur as Pα‘tor I9983 80. Scpteαν 1997

Abmoινο ιW—e& εια'S—‘σοανσο Moαν 1997

Abmeldungen sino schrftlich · versehen mit doem Vsum der Lehrerin oder des Lehrers -

an die Direktion zu richten. Dies gilt auch füur Studerende mit Dplomabschluss im au-

fonden Semester und solche, die ein fakultatues Nebenfaoh oder ein ahlfach im Frub⸗

ſahrssemester nioht meht besuechen wollen.

Die entsprechenden Formulare sind auf den Sekretariaten erhaltlioh.

Schulꝗelder BS/HS (inkl. Blasmusikleiterseminar, Kantorenschule, Schulmu-

sik IlI und Rhythmikseminarn)

Nachstehende Semesterpauschalen geſten ab Herbsſtsemester 1907/08.

Jarifgruppe A

Fur mnmatrikulierte Studerenoe aus alen Kantonen (RBRAbKOMMen)

ausqgenommen: FRVGCEVODVNE/OBRVVD/VS —70V

arifgruppe B

Fur mmatrikulerte Stuoderende aus den Kantonen:

FRVGEVSVVDNE/OBR/VVD/VS 800

Auslander: Er 1300

27usatzlich Et. 10.-2 fur OMZ-Boſtrad

16



n oden Studendeldern sind nbegrffen:

Ein Hauptfach, ein Nebenfach (nur Berufsschule bis zum Diplomyalle Pflichtfacher sSouie

alle gebuhrenfreien Vahlfacher gemass Stuolenfuhrer.

Enn zwueites Hauptfach

En zwuetes Nebenfach

Verlangerunq des ersten Nebenfachs

von 40 auf 60 Minuten

Theorievorkurs:

Studlerende

ſarifgruppe A

F —

E 80

20

Studierenose

Kanton zurich

— ⏑

Stuolerendso

ſarifgruppe B

und Auslander

—

F 80

E. 800.4

Studierende

übrige Cantone

E. 750.4

Bedinꝗqungen für den Anspruch der Studierenden auf den IRFV-Schulqeldtarif

punkt oder 2

.unterbrochener ohnsitz in einem RFο)ton hrend mindestens zuαp—-

ren dernenigen Persohen, welche die eſterlche Gewaltnehaben oder zuletzt

nehatten.

2. Die Stuolerenden mussen vor Aufnahme des Studiums während mindestens zwα

dJahren dnunterbrochen in ehem RF)ton wohnhaft gewesen sein und

daselbst Stedern bezahlt haben. Ein echsel des Mohnsſtzkantons vehrend des

Stuojums in einen RFM)nton leditimiert hicht don Anspruch auf den IRF-

Schuldedtarif.

—



Allgemeine Musikschule

An- und Abmeldunꝗ

Anmsoανο fuN —αι „harεαstor 1998. 31. Dααν 1997

Abmeινοο auWte des HeαSmesters 19949 81. Pεοαν 1907

Die entsprochenden Formulare sind auf den Sekretariaten erhãltlich.

Jugendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler der Allgemeinen

Musikschule

fFur EMachsene, die noch im Stuolum stehen oder eine Berufslehre absoveren und

nioht berufstãtiq sind, goſten die Schulgodansatze furIu0enoliche. Der Nachueis muss

in ßorm ener Bescheiniguno über eine vollamtliche Berufsausbildung unaufgefordert

jodos Semester bis Ehde der zuegan Semestewohe dem Schulsekretariat eingereſcht

Werden.

Bitte beachten Sie, dass das Forbstsomoster 907/08 am 18. Auqust 1907 beoinnt und

hre AusWeise somit spatestens bis zum 6. September 1907 abgegeben sein mussen.

Studierende der Unversitãt und der EDH solſten die Bescheiniqunq abgeben, die für das

Sommersemester Oꝰ7 ausgestellt wurde.

Studierende des SMPV die an der Algemenen Musſkeschule das Hauptfach belegen,

haben dem Schulerausweis does SMPV nhoch eine Bestätiqunq des Hauptfachlehrers

oder der Hauptfachlehrerin bezulegen.

Vrspatet eingereſhte Bescheinioungen können nioht berucksichtiot werden.

Bibliothek

Die Bibliothek ist Angehörigen desonsewatoriums souie Fachinteressſerten zugano-

lich.

Offnunoszoſten:

m Zusammenhano mit der nouen Sommoerferien-⸗,Regeluno der Berufs- und Hochschu-

—

18. Auꝗust bis 26. September 1907:

Montaꝗ bis Freſtaq von 114.00 bis 18.00 Vhr
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ab 29. September 1997:

Montaoq, Dienstaq, Donnerstaꝗ je von 10.00- 12.80 Uhr und von

4.00- 16.00 Ohh Freitao von 10.00 - 12.80 Vhr

hder Moche vom 1. bis 6. September 1997 ist die Bibliothek geschlossen.

elefon (01) 208 80 52, AnneMarie irz, Bibliothekarin

Allgemeines

Arztzeuꝗnis bei Krankheit oder Unfall

Falſt deor Unterricht nfolge Cankheit oder UOnfall der Schulerin oder des Schdlers

wahrend mehr als vier GBerufs- uno Hochschule: sechs) Schunwochen aus, kann ein

Gesuch um Schugedruckerstattuno gestelſt werden unter Bellaꝗge enes AztgαιοDiSses

mit den genauen Daten der APesenhoit.

   

 

Gepflegte Persõonliche
Akzidenzen Betreuunꝗ

fFarbprospekto Briefbogen Boratuno fur

zeitsohriften Geschãaftskarten ein optimales
Jahresberiehte uerts —

sind unsere Einlaoungen Nutzenverhalſtnis

Spealſtãt Speſsekarten hres Merbe⸗
auoh in lhret mateorals

spezellen st unsere Starke
eblnosfarbe

Fuüiuhgth
TAIA

Gutenberost. -lefon 01-201 86 00
8027 zurioh Fax 01202 20 78
(0. Bahnhof Enoo) 
  



Sprechstunden

Hans Urich Lehmann, Direktion und Abtelluno Mushochschule

Nach Vereinbaruno, Anmolduno auf dem Direktionssekretariat, Iolefon (01) 208 80 45

peter Vettstein, Abteluno Berufsschule, Teilurlaub von Auꝗqust 1997 bis Februar

1998

h den folgenden Zeiten an der Schule ſſermhabsprachen mit dem Sekcœetariat):

21. - 27. Septembert 20. September 15. - 17. Oktobert 24. - 29. Noembeꝑh

8.- 14. Dezembert 12. -22. Januat 2.-2 6. Februar

Hans Som, Abteluno Algemeine Muskschule

onsewatorium: Montad, 17.00- 19.00 Ohr

Haus Seofod: Dienstag,. 17.00- 10.00 Ohr

—

Froſestrasse 56:

Nach Vereinbarunq, Anmelduno unter Tel. (0) 2608 80 58 und 864 18 80

BRuth Girod, Abtellunq Musſk und Beweqguno. ßRͤrkseninan)

Nach Vereinbarunq, Anmelduno unter Telefon (0) 201 28 76

Sekretariat: Anna GsSchuendo

Montao, Mittwoch 8.3012380 Ohr

und Donnerstao 13. 830 16.80 Ohr

urt Hubeꝶ Vorberufsschule

Vranmelduno auf dem Direktſonssekretariat oder unter Jel. (0) 208 8047

Werner Uroh, Veatunoschef

onsewatorium: Dienstao, ⏑0—

Donnerstao. 14.00-16.00 Vhr

sowie hach Verenbaruno, Ielefon (01) 268 80 48

aus Seofod: hach Vereinbaruno,ranmedunq auf den Sckretariaten

Sokretariate

Tolefon: Sokretariat RonsevatoriumFRomofqasso) (01) 2608 8040

Sokrotariat Haus Seefeold, Su E. Merton (04) 888 61 46

Forastrasso)

Hauswart

Burozeiten: Montaꝗ -⸗ Freſtaq, 14.00- 16.00 VhTelefon (04) 268 80 51

für Saaresewationen und Proben)

20



fFerienkalender

Schuſahrosbeoin 1997498, Hαασtoν—

AMS: Unterrichtsbeoinn: Montao, 18. Auqust 1907

Am Kabenschiessen-Montao (18. September 1007) bleibt die Schule den ganzen Tad

geschlossen.

BS/HS: Unterrichtsbeoinn: Montao, 290. September 1907

Hoſhstforion:

AMS: Montadꝗ, G. Oktober- Samstado, 18. Oktober 1907

οαιονον

BSMS nd AMS: Montad, 22. Dezember 1907 - Samstaꝗ, 8. Januar 1908

Spoſtſoſion

Montao, ꝰ. Fobruar-· Samstado, 24. Februar 1008

Somostebeomn, νsStor 19098.

Montad, 28. Februar 1908

ονο

Dienstad, 14. April -Samstad, 25. April 1908

Sommorſorion:

AMS: Montado, 18. Jull- Samstao, 15. Auqust 1908

BS/HS: Montao, 18. Juli-Samstaq, 26. September 1908

Bundoelſtaq: Samstao, 11. dul 1008)

Schuſahrosheoinn 1998/99, HoMσεασ‘ter

AMS: Unterrichtsbeoinn: Montadq, 17. Auqust 1908

BS/HS: Unterrichtsbeonn: Montao, 28. September 1908

Homstforion:

AMS: Montad, 5. Oktober - Samstad, 17. Oktober 1908

——

—

Spoſtfoſion

Montad, 165. Fobruar - Samstad, 27. Februar 1900

—



Someostoheogim αs‘ter 1999

Montado, 4. Marz 1900

—D

Montad, 26. April -Samstad, 8. Mal 1900

Sommorſorion:

AMS: Montado, 19. Iul-Samstao, 21. Auqust 1900

BS/HS: Montao, 19. Iuh-Samstad, 2. Oktober 1900

Bundelſtao: Samstao, 17. dul 1900)

Schuſanreosbeoqimm 1992000 HerStſsomestor

AMS: Unterrichtsbeoinn: Montao, 28. Auqust 1900

BS/HS: Unterrichtsbeoinn: Montao, 4. Oktober 1900

Homstforion

AMS: Montadq, 14. Ottober- Samstad, 28. Oktober 1900

Am Donnerstaꝗ vor Ostern, am Mittwoch vor Auffahrt und am Freſtaq vor dom Bundeſ-

taq (Sommerferie uird die Schule um 19.00 Ohr geschlossen. Offnunoszeſten der

Sokrotariate: 8.80 - 11.80, 14.00- 16.00 Ohr
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Otto Rindlisbacher
Zürich

Pianos

FHügel
Cembali
Pinerte

   
8055 zũrich, Friesenberꝗstrasse 240
Telefon (01) 462 40 76 (blaues Haus)

  



Veranstaltungen

Pproꝗqrammhinvueise Orchester, Chor, Sonderveranstaltungen

 

Mittwoch, 10. September 1907, 10.80 Vhr Grosser Tonhallesaal zurich

Orchesterkonzert
m Bahmen des Solistenoploms von Stefan Tönz, Voline

Kammerorchester der Berufs- und Hochschule des

onsewvatoriums zurich

 

 

Solist: Stefan Tõnz, Volihe

Leitunq: Marc kKissoczy

W. A. Mozart Ouverture zum «Schauspieldrektor⸗

F Mendelssohn Volhkonzert e-Moll

L. v. Beethoven Sinfonie M1

Freitaq. 17. Oktober 1907, 10.80 Vhr Grosser Tonhallesaal zurioh

Orchesterkonzert

Orchester der Berufss· Und Hochschule des

onsewatoriums Zurich

Solist: Ulrich Studer, Bariton

Leitunꝗ: inꝗgo lngensand

Alexander Skrjabin Etuoe op. 1/2 (Orchesterfassunql. hgensano

Siegfried Matthus Gesene des Holofernes

Antonin Pvorak 7. Sinfonie   
24



 

— 8onbßisk UM SEctis
——8—
ſ SVRFE Die Vorkonpzertreihe von Tonhalle
——6
A und Konsevatorium zurich

jeweils um 18.00 Uyr im Aeihen Tonhallessal

Donnerstao, 28. September 1907 Lieder aus der Umꝗgebunꝗ von Gustav Mahler

edklassen von Iin Gage und Daniel Fueter

 

KONSERVATORIVM UND MUSHOCHSCHUVLE ZöRICH

KOMPONISTENFORUM ZORICH

Aus Leben und Werk von Komponisten unserer Zeit

Beferate · Beeonungen -· Diskussionen

Mittwoch, 14. Oktober 1907, 17.80 Vh Aciner Saol
Georꝗge Crumb

Mittwoch, 15. Oktober 1907, 17. 80 Vh Meiner Saol
Siegfried Matthus

 

0640 TONHALLE-PRELOVDE
— 1 —

ſeueils vor den Massk Pus-onzerten,

18.830 - 19. 15 Uhr im Aeihen Tonhallesaah

Freitao, 8. Oktober 1907 George Crumb

Aus Makrokosmos, Vou

Meve Fantasy-Pieces aftor the Zodiac

for Amplified Plano; Part one

Claudia ISchopp, Na/er
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IMBA
die heue Sopran-Schulblockflõte

  
  

     
    

    

unverwechselbar
durch ihre funktionelle fForm —*

griffgünstiß
durch die verbesserte

Grifflochanordnund

für die rechte Hand

ökologisch
durch die neue Oberflaächen-

behandlunꝗq mit Naturwachs

änderfreundlich
durch die an die lippen

angepasste Mundpartie

ensemblefähig
durch ihren weichen Klanq un

die ausqeꝗqlichene Stimmunqꝗ

professionell
durch die barocke Griffweise

mit Doppelbohrundꝗ7772
inkl. MVSt.

kompromisslos
aus hochwertigem Bbirnbaumholz

HUBER
GERHARD HUBER Blockflötenbau Seestrasse 288 CH-8810 Horge

Tel. OI 725 49 04 Fax O725 052



veranstaltunꝗskalender

Beim vVermerk · MAeoner oder Grosser Saal -· findet die Veranstaltunq im Consevatorium

an der Forhofgasso 6 statt.

Der Neine Saal befindet sich im 8. Stook.Fur altere oder gehbehinderte Besuchorist die

Benutzunq des Aufzuos - im Parterre am Ende des lnken Korriodors - gestattet.

Der Entritt zu allen Veranstaltunoenistfrei.

onzertfludel Steimuay & Sons, Vertretunq Musſk HuoO AG und Jecklin & Co. AG.

 

 

 

 

Mi 10. September 189. 80 Uhr Solistendplom (Grchesterkonzert)

Grosser Tonhallesaal Stefan Tönz, Voline

—

8a 20. September 16.00 OUhr Schuler der Algemeinen

einer Saal Musſkschule muszieren

Mo 22. September 189.830 Uhr MAcrinettenlasse Mare Brühlmannd

—

Do 25. September 18.00 Ohr «Surprise um Sechs

einer Tonhallesaal eder aus der Umoebuno von

Gustav Mahler

Di 30. September 17.830 Uhr Orgeoasse Bernhard Billeter

Prediꝗgerkirche

M J. Oktober 17.30 Uhr Komponistenforum

AMnor Saal GSeorge OCrumb

Do 2. Oktober 770 o—m

Grosser Saal Ergebnisse der e&ternen

Studenvoche

Do 2. Oktober 19.830 Vhr Konrertreffeprufuno

kirche Neumũnster —

Masse Bernhard Bileter

FfF 3. Oktober 17.320 VUhr Forum

Grosser Saal Ergebnisse der oternen

Studenwoche

3. Oktober 18.830 VUhr Jonhalle Préude»

einer Tonhallesaal GSeorge Crumb
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Do 9. Oktober 17.850 VUhr Volsa- nd Kammermusasσα

Menor Saal Noolas Corti

Di 14. Oktober 19.80 VUhr Morkshop mit s. Matthus

AMiner Saal

Mi 15. Oktober 17.80 Uhr omponistenforum S. Matthus

—

Do 16. Oktober 17.30 Uhr Kammermusikforum S. Matthus

—

En 17. Oktober 18.00 VUhr Prélude

einer Tonhallesaal Slegfriood Matthus

17. Oktober 19.830 VUhr Orchesterkonzert

Grosser Tonhallesaal Solisſst: Urioh Studer Bariton

Leſtunq: hoo hgensand

Di 24. Oktober 17.30 Vber Studſo für Ate Musik

Menor Saal ammermusassen Kees Bocke,

Johann Sonneſtheꝑ
Matthias Melenmann

Di 24. Oktober 18.00 VUhr onortreffeoprufunꝗ

Grosser Saal Eva Oltuanyi, Gesanꝗ

—0

Di 24. Oktober 19.80 Vhr Soliſtendiplom Pezitah)

Grosser Saal Stefan Tönz, Voline

Masse Bobert Imans⸗

Mi 22. Oktober 17.80 Uhr AMerklasse Eckart Heiliqers

—

Do 28. Oktober 17.30 Vhr Studlo für Nede Musſk:

— Leſtuno: Andreas Nok
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ONSERVAMOBIVM VND MOSMMOCASCHUOLE Z0BICHR

Forhofgasse 6, 800 zurlch, Jelefon 268 80 40

 

Erscheint vertelahrlich

Bedaktion: Aurt Huber oo onsevatorium Zzurioh

Abonhement: Schueiz FEr ſ10.2Ausland t 12.4

Druok: Buhler Druck AG, Postfach, 8027 zurioh

 

zurich, im Oktober 1907

 

lnhalt

Boſtraqse manuel uno Bamaria Schenk Stiftuno⸗

Diridgierkurs fur Zeitgaenõssſsche Kammermusik

⸗Das Geheimnis dernsel Lalmoonꝰ
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n der hachsten Ausgabe weroen die Veranstaſtungen vom 28. Februar 1008 bis 8. April

1008 veroöffentlioht.



manuel und Evamaria Schenk Stiftunꝗ

zur Förderunꝗq von Musiksſtudenten im Hinblick auf die Erlanꝗqunꝗ des Solisten-

diploms

DieVmanuel und Bamaria Schenk Stiftunq» ist 1906 mit einem veversprechenden

Projekt eorstmals an die Offentſohkeit getreten. Musſkſtudierende aus verschiedenen

Schuezer Konseatorien sind engeοαο ονen, mit dem AärgauerSinfonie-Orche—

stor in einer Orchesterprobe ein von hhen ausgouahltes Solokonzert zu erarbeſten undo

dabei eorste Efahrungen als Solistin bz2u. Solist zu erhalten. Die besten dieser jungen

Musſkerinnen und Musſker sind dann in einem Konzert in Zofingen solistisch aufgetre-

en

Nach der erfolqrechen erstmalioen Durchführuno kann derMorkshop mit dem ASsO-

in diesem dahr ein zwuetes Mal durechgefuhrt werden. Vom 18. bis 18. Oktober 1907 pro-

ben 14 junoe Musſkerinhen und Musſker in Zofingen wit dem AsO, velches iederum

von Bato ISchupp geletet iro. Auch in desem Jdahr kKöhhen Zurcher Studierende tei—

nehmen. Der Fötist Gabrie Ahumada (Vasse Philſppe Bacino) nterpretiert das Föten-

—

Malter Grimmor die BokokoVariationen von TSchaikousky und Simone Graonani (Vas-

se Homoero Francesch) den I. Satz aus dem Brahms-ceνοDzert N 2 in B-Dur

m Moment des Bedaktionsschlusses desBindebogen» stehen die Solistinnen und

Solisten noch nicht fest, welohe am onzert vom 12. Dezember 1007 in Zofingen auf-

troten werden. Es lohnt sich aber bestimmt fuür alle hteressſerten, sich dieses Datum

schon heute froezuhalten.

Die ldee und Bealisleruno dieses aussU,rgevnlehenM ορσ verοnken wir ßäto

ISchupp, vecher die jungen Musſkerinnen und Musiker auch als Dirigent geführt und

betrout hat. zu danken ist aber auch allen Mitoledern des AarqauerSinfonieOrchesteors

fur hre verstanonisvolle und geduldige Unterstutzuno aller Ranoldatinnen uno andioa⸗-

ten.

Ohne die grosszuoiqe ideelle und finanzielle Hilfe durch diex« manuel und Enario

Schenk Stiftunq» hätte das ganzo Unternehmen jedoch niemals durchgeführt werden

—

ste Dank ausdesprochen, ganz besonders Frau Eamaria Schenk. Sie ist es, welche die-

ses ganze vVorhaben eorst mõdlich gemacht hat. Mit grosssem persõnlchem Enoagement

und hteresse setzt sſch Frau Schenk fur die Fõörderunq angohender Solistinhen und Sol⸗

sten ein und wird den Morkshop-Gedanken zuöαfellos auch in Zukunft lebevoll bedgle—

ten und zuo0ounstenungen begabter hstrumentalistinnen und hstrumentalisten weſter

ontuokeln heffon.

Hans Urich Lehmann



Diriꝗqierkurs für zeitgenõssische Kammermusik

(26. Auqust - 5. September 1907)

Der Dirigent ISuno Veh (South Bend Symphony Orchestra USA, Hono-Kond Sinfonet-

ta) loſtote diosen Curs. Zum ersten Mal seſt den Kursen von Pierre Boulez in Basel fano⸗-

diosmal in doen BAumen der CKonseatorion Vinterthur und Zurich - eine ntensve dir—

qlor und htferpretationstechnische Ausenandersetzunoq mit Neuer Kammermusibstatt.

Mit von der Partie waren zwäα Spezilistenensembles:«„Oopuos Novum Luzern» und

Ensemble fur Neue Musik Zurich».

Bis zu zehy Gurstehehmen, leider waren keihe Dirigentihnen gemedet, kKonnten

ahrend zehn Tagen Merke von Strauinsky, MuUlensiemens, GQigand Chen, Lehmann,

Copland, Carter und Ncolaus A. Huber diriqieren. Dabei galt es, zu jooom WMerk eine

adaquate Dirigqiersprache zu finoen. ln den Vorbesprechunogen zu den einzenen Verken

zeꝗte Vh verschieoene Mödlichkeſten und Anregungen zu schlagtechnischen und

musſkalischen Lösundgen. Bis zu 80 Minuten pro Jaq hatte jeder Dirigent ein- bis zwe-,

mal pro Werk zur Verfuüound.

Schlaꝗtochnpik, Haltunq, Ausdruok in Gestik und Mimik, Einsatze, Tempi, Schlaofiquren,

nstrumentenspezfische pprobleme: Veh verstand es ausgezeohnet, praonante orrek-

turen zu geben, die meist -· wenn auoh nioht sofort · umsetzbar uaren. Wenn hõtiꝗ zeio⸗

te or urze Stellon selber, die h der Aarheit hres Ausdrucks und vor allem im akust-

schen Resultat verblufften. Mit einem trockenen «or &αιplel qgab er jſoewels den Tekt-

Stocok zuruck.

Mit grosser Conzentration und ener hötigen Priss Humor konnte veahrend sechs Stun-

den pro Taq in eer sehr angenmen Atmosphere gearbeſtet werden. Sechs Stunden,

die hioht hur für Yeh, sondern auch für die Ensembles Schuerstarbeſt bedeuteten, hat-

ten sie sioch doch auf joden Dirigenten neu einzustollen.

Bis zur erhoffton zwetaufſaꝗe n eihem dahr werden wuohl alle Ielhehmerdie aktuen und

die loider nur wenigen Auditoren, zu zehren und zu verarbeſten haben. Bet TSund veh

heisst das schlloht: «Go aheadl⸗

potor Freſtad

Der Aurs ware ohne die Unterstutzuno der De. Adolff Streuſ-Stiftunq und durch die finan-

zielle uno logistische Mithilfe der beſden Consertorien neht denkbar gewesen. Besten

Dankd

Dominik Blum, Kar Scheuber (Orqganisatoren des urses)



MDas Geheimnis der Insel Lalmeon⸗

von Onstina Hoseontho/

Dre dahre hach der erfolgreſehen Auffuhruno der Anderoper DHorchhae brachten

MAnoer und dugendliche der Algemenen uskechule des Konsewatoriums und der

duoendomusksohule der Stadt Zurioh erneut ein Musſktheaterstuck gemeinsam auf die

Buhne.

Traum und Wirklichkeit

Der Einstleꝗq in odie Geschiohte istqganz aus dom SchulinderAltaꝗq georiffen: Ncola und

Mirja mussen einen Aufsatz schreſben. Sie haben dazu aber weder Lust hoch eine loee,

schlafen ein und beginnen zu traumen. lm weſteren Verlſauf der Geschichte sind der

Phantasie keine Grenzen gesetæt: Noola und Mina werden von ver Rauberinnen gefes-

selſt uUnd gezwungen, auf der hsel Lalmeon nach einem vermeintichen Schatz z7u

suchen. Auf dom Me; dahin ſauern vele Gefahren (ungrige Krokodile, eine giftige

Schlanoo), die sie ſedoch mutio Ubeninden. Enolich am Meeresstrand anoelandt, las-

sen sie sich verdunsten und über der hsel herabreonen, die herbeſelenden Bäuberin-

nen jedoch ertrinken in den Huten. Auf der hseol werden Nicola und Mirja von oslabaren

und Papaqeſen empfangen. Lalmeon, der Zzauberer, erklart hnen, dass es auf der hsol

gar koeinen Schatz qabeo.

Die Moral von der Geschicht: Die Papageien sind ales Ander die in der Schule zuvue.

geredet haben, und die Koalabsren sino zu faul gowesen, hre Aufgaben zu machen.

Nicola und Mirja werden fololleh inoalabaren verwandelſt. Da errachen die beiden aus

hrem Taum und wissen sofort, was sie füur einen Aufsatz schreiben wollen.

Puzzle aus Musik, Tanz und Spiel

Das Spiel beoinnt · uie es sich füur ein Musſttheater gehort -· mit eiher Orchesterouver⸗-

ture. Rurze gesprochene, gesungene und getanzte Szenen folgen in buntem eαxhsel.

Die bedgleſtenden und verbindenden Orchesterstuoeke verhindern ſedoch, dass das Puzz-

e in seine Teile zerfallt. Dio Musſk der jungon omponistinhen und omponisten ist

orstaunlch veſfaltiq und ausorucksstark: Der Bezuo zum Toxt ist meist ohrenfalliq, Hu-

stratiue und autmalerische Blemente finoen hre rkuno, die Tanzsatze sind hythisch

präonant unod die Vokaltolle volksliedhaft gestaltet. Die geschiokte Orchestrierund

schliessſioch ntensvert die ſewelioe Stimmundo und bietet Baum fur vrtuose solistische

Enlagen.

So farbiꝗ uie die Musik sind auch das Buhnenbild Patrix Raufmann) und die Costumeo

athrine BRamseie). Besonoers raffiniert ist das BUhnenbilo in Buchform, das sich mit

minimalem Auwvand szenenveise umblettern sst. Die realistischen Kostüume geben

aum Batsel auf unod sprechen mit hren leouchtenden farben unnittelbar an.

4

 



Von kKindern für Kinder

Mie sehr das von Mndern verfasste und aufgefuhrteo Merk Ander anzuspreochen vermad,

zeiꝗte sich in den Auffthrunqgen. Der Saal im Pfarrezentrum der AMrohe St. Franziskus in

Mollſshofen war am Somtaonachmittao, 24. Septemben bis auf den letzten Pleatz

besetzt. Die Junosſsten hookten am Boden vor dem Orchestet, wo sie das Geschehen

aus häachster Nãhe verfolgen onnten. Sichtlich fasziniert waren sie zunaohst einmal von

den strumenten, aber auch vom sSchuunvollen Spie des Jugendorchesters (eituno:

Maro Schmuzidgen, das geolegentich zum myhmischen Mitwippen ſezte. Verotenter-

massen vel Aufmerksamkeit erhieſten besonders die heworragenden Solistinpen und

Solisten. Das Mohtioste aber war fur die Ander haturſoh die Geschichte selbst, und

diese scheinen schon die Censten verstanden zu haben. Ein Dreikäsehoch jedenfalls

qab beim duftrittſoder noden Fiqur jovels munter sene sachkundigen ommentare ab

und hatte dabe keine Muhe, etua die ſokodile und Papageſen als solche zu identif-

zeren, hur bei den Coalabaren tippte er falschlcheeεα aut Schafohen.

Nicht hun die Anden auch die EMachsenen hatten an dem lebendigen und vitzigen

Spiel hre Foudoe. AusscChlaꝗoebend fur den erneut grossen Erfolq der Gemeinschafts-

produktion von Konsewatorium und dugenomuskschule war heben der geradlinigen

Gesohiohte, deor veſfaltigen Vertonuno und der phantasſeovollen nszenieruno nioht zuletzt

die tollosSChausplolerische Leistunq vorab der beſjden Hauptfiquren. Bleibt zu hoffen,

dass der begeisterte Applaus auseſchend entschãdꝗte für denimmensen Aufwand allen

Beteilioten und bald ein heues Proekt in Anoriffgenommen vird.

Personelles

Vor den Sommerferien haben uir gloich von z2weäRucktriftten in der Schulleſtunq Cennt-

nis pehmen müssen.

Nach Uber 20hriger Tätiokeit als Direktor wird Hans Ulrich Lehmann auf Ende des

Fruhahrssemesters 1908 von seinem Amt zurucktreten, um sich in Zzukunft eder ver-

mehrt seihem komposſtorischen Schaffen widmen zu Können.

Auch der Abtelunosleſter der Aldemeneny uskeohule, Hans Som, vird im Früheht

1908 die Schule verlassen. Seit 1966 hat er als Gesanoslehrer an unserer Schule zah-

oiche Sangerinhen und Sänger betreut. 1984 ist er zum Abteilunosleſter der Algeme-

nhen Musſkschule gewählt worden, eine Stellund, von welcher er hun nach 14hriger

Totiokeit zuruoktroten wird.

Wir danken unseren beiden Kollegen sehr herzlich für hre Arbeit an unserer Schule und

Wunschen hnen fuür die zukunft alles Gutol

Fur dio Schulleſtunq: K. Huber

Wir werden zu eihem spateren Zeſtpunkt an dieser Stelle ausführſcher auf das Mrken

der beiden persõnlohkeſten eingehen.



Schulleitunꝗ

Berufs⸗ und Hochschule

Aufnahmeprũfungen

Studienbeginn: 28. Februar 1908 Fruhſahrssemester 1908)

Aufnahmeprufungen:

Theorie uno Gehörbilduno schrftlich: 22. November 1907

Hauptfach praktisch: 26. bis 29. November 10907

Theorie uno Gehörbilduno mundlich: 8. bis 10. Dezember 1907

Anmsoειsσ fur das Heε'S—_‘te_ν I9989ο . Märe 1908

(Studienbeoinn: 28. September 1008)

Aufnahmeprufungen:

Hauptfach praktisch: 8. bis 6. duni 1908

Theorie⸗Vorkurs

Der Theorio-Vorkurs bietet eine vVorbereſtunq auf den theoretischen Tei der Aufnahme-

prufundq. En hformationsblatt ist auf don Sekretariaten erhaltlioh.

Anmeldefrist: 4. November 1907 / Beoinn: 26. November 1907

Vordiplom

Wir machen alle im Herbsſtsomester 1906 eongetretenen Studerenden (Gesano: Antritt

Herbstsemester 1904) darauf aufmerksam, dass sie sich im Herbsſtsemester 1907/08

fur das Vordiplom anzumeden haben, sofern diese Prufunq nhoch nicht bestanden ist.

Abschlussprũfungen im Herbstsemester 1997/98

I. DMP,α MNeuregelundo)

Anmeldetermin für die Diplomprũfungen im Frũhjahrssemester 1998:

15. November 1997

2. Pfli—_ον

Anmelduno: bis 31. Oktober 1907

Hausarbeit: 4 Mochen vor der betreffenden Prufund

6



Prufunosdaten:

Vlontariatszuassunq und

Orohesterprufunq: Dezember 1907

Vordplome: 12. - 22. Januar 1908

nstrumentale und votkalo Nebenfacher: 4. - 6. fFobruar 19008

Theorieprufungen (wundloh: 2. —6. ſFobruar 1908

padaqook-Didaktl-Prufunoen: Dezember 190ο)ανFebruar 1908

lintensivuvuoche Herbstsemester 1997/98

6Oezembor 1907 ntensvuoehe Bläser- und Streicher⸗

—

Leſtuno: Elmar Schmioalter Grimmer

 

   
  

    

 
    

ο
———

8032 Z70610 FORCASIRASSE 244

TECEFON 0O42248 48
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fFochmennische üRestourofionen, Reporoforen ond ßüeglogen   



Abteilunꝗq Schulmusik und Chorleitunꝗq

Berufsbedleitender Chorleitunꝗskurs Leſtuno:Bueoo, Karl Scheuber

Bedinn: Ende ſᷣebruar 1008

Anmeldeschluss: 80. November 1907

Aufnahmeprufunq: Donnherstao, 8. Januar 1908

nformationsmaterial und Anmoldeformulare erhalten Sie beim Sekretariat dos Conser-

vatoriums, Haus Seefeld, Horastrasse 62, 8008 zUrich, Jel. 01/888 61 46

Allgemeine Musikschule

Vortraꝗsubungen der Allgemeinen Musikschule

Fur die Sammevortraosubunogen der Alqemenen Musſkschule sind folgende Samstaqe

resenoert:

20. Septembet 15. Novembet 18. Dezembeh,

81. danuar 1908, 14. März, 6. Juni, 4. dul, I2. September 14. Novembeꝑ,

12. Dezember

Die Vortraꝗgsubungen beonnen um 16.00 Ohn

Der Meine Saal kann ab etua 15.00 UVhr für die Proben benutzt werden. Findet um 14.00

UOhr keine vVortraosUbunꝗ statt, steht der Sasl bereſts ab 12.00 Uhr für Proben zur Ver-

fudund.

Anmodeισα Dre Moαhen vor deom festgolegen Datum

Vortraꝗsubunꝗ der vVorberufsschule

Fur die VortraosUbuno der Vorberufsschule ist folgender Montaq vorgesehen:

10. November 1907

Die vVortraosUbuno beoinnt um 10.80 Vhr

Der AMeine Saal kann joueils ab etua 17.00 Ohr für Proben benutzt weroen.

Anmoειαα Dre οσhen vor dem festgelegten Datum
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Das Geschenkfür Musiſkreunde!

 
Gute Musik-neu uncd etwas anders!

Der CD-Hit des Jahres 1997 von MDSs Records, ausqezeichnet

mit «Selectionꝰ von Suiss Radio International zum Verlagspreis

für Direktbesteller von nun ft 325 4 Versandkosten.

MDS Records, Meinplatz 4, 8001 Zürich, Bl/Fax: O1/2128382

 

 

 

Bbestelltalon ausschneiden, auf Postkarte Veben und heute noch absenden!

Frau/ Hort:

8trasse:

—

dSenden Sie mir gegen Rechnunq: E.rtuoses Aphorn

Ex.«Dvertimento

Ex.«bCelloſsonaten»
Ex Aadahian Müller Violinkonrette



AMassi fuür Feinschmecker

MDSs Becords

—B Dmn——

Moltganq A. Moꝛart

Dvermento

n Es Duns68
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—

Joseph Haydn

Sueſehtoop 6s

J—

Dasürcher Streichtrioꝰ spieſt das Dvertimento 56in Eks-
Dur von Wolfganq Amadeus Moart und das Streichtrio op.68
in G-Dur vondoseph Haydn
MDSs 3004, FE 82.-

Voert

—— D———
— V——

Sonaten für Violoncello und Aavier von Fabian Müller: violinkonzert, Suite
Cẽsar franck, louis Verne und Claude Vaudoise, Rhapsodie für Streich-
Debussy. orchestet, Nachtgesãnge
PpChin Chien, Voloncello ſTomas? Tomaszousb.,Voline
Vukiko Hori, Cavier Helene Schneiderman, MezzoSopran
MDSs3002, fIh 82. Prager Symphoniker unter der lLeſtunq

von Mare Andſeae.
MDS 3001, fFt 32.- 

 



verwaltunꝗ

Berufs⸗ und Hochschule

Abmeldunꝗ

Abmoινο auf Eneo deεσ Hα——Sα‘tors 199VMτ95. Movember 1997

Abmelounden sind schriftleh · versehen mit dem Vsum der Lehrerin oder des Lehrers —-

an die Direktion zu richten. Dies gilt auch für Studerende mit Dplomabsochluss im au-

fonden Semestor und solehe, die ein fakuſtatues Nebenfach oder ein Vahlfach im Fruh⸗

jahrssemester vieht mehr besuchen wollen.

Die entspreochenden Formulare sind auf den Sekretariaten erhaoltlich.

Schulꝗgeldermãssiꝗqungen für das Frũhjahrssemester 1998

Gesuche um Schulgodermassiquno sind bet den Schusekretariaten enzureichen, wo

auch die hõtigen Formulare zur Verfuounq stehen.

Frist:

FHur daosMavssemestor 19968. 15. Jyuar 1998

UOnolstandioe oder verspatet engereochte Gesuche önnen nicht berucksichtiꝗt wer-

den.

Bemerkungen:

. Wraussetzunꝗ für die Eihreſchunq des Gesuchesist der vorherige Besueh des Kon-

servatoriums vhrend mindestens ennes Semesters.

2. Von den Absoventen der Berufs- und Hochschule wird erwartet, dass sie sioh vor

Einreichuno des Gesuches um ein Stipendium ihres Mohnsſtzkantons beworben

haben. Der Entscheid der Stipendienstelle ist dom Gesuch bezulegen.

8. Dem Gesuoh sind ferner bezulegen:

o) Steuerausweis des Bewerbers

) Steuerausueis der Etern

) Zeuonis der Hauptfachlehrerin oder des Hauptfachlehrers

4. Die Gewahrung einer Schulgedermassiqunq erfolꝗt joweils für die Dauer eines Seme-

stors. Fur jſodes weſtere Semester muss ein neues Gesuch eingereſcht werden.

ii



Allgemeine Musikschule

Das Kursproꝗgramm der Allgemeinen Musikschule für das Früũhjahrssemester

1998 finden Sie im Anhanꝗ dieses Heftes.

Schulꝗgeldermãssiꝗqungen für das Frũhjahrssemester 1998

Fur Schulerinhen und Schuler der Algemenen Musſkschule gelſten die Bestimmun-—

gen uie fur Studerende der Berufs- und Hochschule (Siehe S. 19) mit Aushahmne von

Punkt 2.

Frist: FSr OoosιSα‘stor 19983 15. Jänuar 1998

An ausserkantonale Schulerinnen uno Schuler iro in der BRegel keine Schulgeldermas-

Siduno gehſt.

Bibliothek

Die Bibliothek ist Anꝗehôrigen desonsewatoriums souie Fachinteressſerten zuoendlich.

Offnunoszeſten:

Montad, Dienstaq, Donnerstao jſe von 10.00- 12.80 UVUhr und von

14.00- 16.00 OhFreſtao von 10.00 -2.80 OVhr

Jolefon (04) 268 80 52, Anhe-Marie Mrz, Biblothekarin

Allgemeines

Arztzeuonis bei Krankheit oder Unfall

Fälſt der Unterricht nfolgeankheit oder Unfall der Schulerin oder des Schulers

Wahrend mehr als ver GBerufs- und Hochschule: sechs) Schunochen aus, kann ein

Gesuch um Schuleruokerstattuno gestellt werden unter Bellaꝗge eines Arztzeuonisses

mit den genauen Daten der Abuesenhoit.

Privatunterricht

n den Bäumen unserer Schule darf kein Privatunterricht erteiſt werden.

Diese Begeluno gitt auch für ehemalioe Studierendeo.

Parkplãtze

Samtliche Parkplatze vor dom onsevatorium sind ausschlessſioh für das Lehr- und

Verwalſtunospersonal reseert. Parkberechtiꝗt sind nur Wagen mit der Viꝗnette

1997 des Konservatoriums.

Unberechtiꝗtes Parkieoren hat eine vVerzeſqunq zur Foſgeo.
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DNSERE ARBEIT

IBRRKRLANGEFRILEFBNIS

ISLERIRNIGER

MEISTERVERRSTATT FOR GEIGENBAV AG

MIITWOCBASAMSTAG: 10.30412.30/13. 3230218. 30 VUAR (S: -16.00)

HIRSCAENGRABEN 22 (EAUS PROHELVETIIA)

8001 Zz0RICB TELEFON OI 262 45 82  



Sprechstunden

Hans Urich Lehmann, Direktion und Abtellunq Muskhochschule

Nach Vereinbarunq, Anmelouno auf dem Direktionssekretariat, Telefon (04) 268 80 46

peter Wettstein, Abtellunqg Berufsschule, Teilurlaub von August 1997 bis Februar

1998

n den folgenoen Zeſten an der Schule (ſerminabsprachen mit dem Seketariat):

24. -29. November 8. - 14. Dezember 12. - 22. Januat 2. - 6. Februar

Hans Som, Abteluno Algemeine Musſkschule

— 17.00 - 108. 00 Ohn

Haus Seofod: Dienstao, 17.00 - 108. 00 OVhn

—

Freſestrasse 56:

Nach Vereinbaruno, Anmelduno unter Tel. (0) 2608 80 68 und 864 18 80

Bßuth Girod, Abtellunꝗq Musſk und Beedundo (. Bythmikseminan)

Nach Vereinbarunq, Anmeduno unter Iolefon (04) 2041 28 76

Sekretariat: Anna GsSchuend

Montao, Mittuoch 83380 1380 Onr

und Donnerstao 18.80 16.80 UVUhr

Aurt Huber vVorberufsschule

Vronmeldunq auf dom Direktionssekretariat ooer unter Tel. (01) 2608 8047

Werner Urioh, Vealtunoschef

Monseatorium: Dienstad, 9.00 ⸗ 14.00 Ohr

Donmnerstad, 14.00 - 16.00 UVhr

sowie hach Vereinbaruno, Telefon (01) 2608 80 48

Haus Seofod: nach Vereinbarunq,Wranmelouno auf den Sekretariaten

Sekretariato

Tolefon: Soekrotariatonseatorium Florhofqgasso) (041) 268 80 40

Sekretariat Haus Seefeld, Su E. Merton (01) 888 61 46 Florastrasso)

Hausuart

Burozeſten: Montaꝗ ⸗ Freſtaq, 14.00 - 16.00 VhTelefon (09)) 268 80 51

(für Saalreservationen und Proben

14



Ferienkalender

D—

BS/HS und AMS: Montao, 22. Dezember 1907 -Samstad, 8. Jahuar 1908

Spoſtſoſion

BS/HS und AMS: Montad, ꝰ. Februar-Samstad, 214. Februar 1908

Somestoehoonmn, να‘teor 1908—

Montad, 28. Februar 1908

Hονο.

BS/MS und M: Dienstad, 14. April-Samstad, 26. April 1908

Sommororion

AMS: Montao, 18. Iull-Samstado, 15. Auqust 1908

BS/HS: Montao, 18. Iull-Samstao, 26. September 1008

Bunoeltao: Samstao, 11. dull 1008)

Schuſanesbeomn 1998/99, HαοσStoν

AMS: Unterrichtsbeoinn: Montao, 17. Auqust 1908

BS/HS: Unterrichtsbeoinn: Montao, 28. September 1008

Hoſstforion

AMS: Montao, 5. Ottober-Samstad, 17. Oktober 1908

D——

BS/HS und AMS: Mittwuoch, 28. Dezember 1908-Dienstao, 5. Januar 1900

Spoſtfor

BS/HS und AMS: Montao, 16. Februar-Samstao, 27. Februar 1900

Seomeostobegm ασtor 1999.

——

—D

BS/HS und AMMS: Montad, 26. Apri-Samstad, 8. Mal 1900

Sommoο.

AMS: Montadq, 19. Iul-Samstad, 24. Audqust 1900

BS/HS: Montad, 19. ul-Samstad, 2. Oktober 1900

Bundelſtao: Samstaq, 17. dul 1900)

Schuſanesbeqinn 19992000 HoαIS—ναstor

AMS: Unterrichtsbeoin: Montao, 28. Auqust 1900

BSs/Hs: Unterrichtsbeonnno: Montao, 4. Oktober 1900

Horbstforion

AMS: Montaq, 14. Ottobe-Samstad, 28. Oktober 1900

Am Donnherstado vor Ostern, am Mittwoch vor Auffahrt und am Freſtaq vor dem Bundel-

taq (Sommoerforien) wiro die Schulo uUm 10.00 Ur geschlosseh. Offnunoszeiten der

Sekretariate: 8.80 - 11.80, 14.00 - 16.00 Vhr

15



SIMBA
die neue Sopran-Schulblockflõte

  

    
    

    

 

unverweehselbar
durch ihre funktionelle fForm * J

griffgünstig
durch die verbesserte

Grifflochanordnunꝗ

für die rechte Hand

ökologisch
durch die neue Oberfläãchen-

behandlunꝗq mit Naturwachs

änderfreundlieh
durch die an die lippen

angepasste Mundpartie

 

ensemblefähig
durch ihren weichen Candꝗ und

die ausqeꝗqlichene Stimmund

professionell
durch die barocke Griffweise

mit DoppelbohrundkFr. 72
inkl. MsSt.

kompromisslos
aus hochwertigem Birnbaumholz

HUBER
GERHARD HUBER Blockflötenbau Seestrasse 288 CA-8810 Horqgen

Tel. OI 725 49 04 Fax O72505 28



Varia

 

Jecoklin Musſktreffen 1908

n verbinduno mit dem hternationalen Steipeayestival

Duos mit Mavier

Orionalvuerke füur Aoer mit einem zu—ανStrument oder ne z;αεοααν
fur junoe Musſkerinnen und Musſker bis zu 190 Jahren

Jecklin Musiktreffen

Samstaq/Sonntao, 17.48. Januar 1908, Konsewatorium zurich

Schlusskonzert

Sonntad, 5. April 1908, in der Tonhalle Zurich

Anmeldeschluss

165. November 1907

Jelſnrahmebedinoungen und Anmeldescheine sino beſ deckin Musſkhaus erhältlich.  
 

veranstaltungen

pProꝗgrammhinwueise Orchester Chor Sonderveranstaltunꝗgen

 

RIMANIS-PREISTRAGER-KONZERT
Verlohuno der Avanis-⸗Musſkpreoise 1907

Montao, 8. November 18007, 18.80 Vhr

ircho St. Poter

Giovanni Gabrieli Canzona ·a Spirſtatax (enedio, 1608)

1567—612 (für vier Blaser)

Robert Schumann aus: Stuoke im Volkſton op. 102

13104856 (fur Voloncello und Maver)

Paul Hindemith Morgenmusik Plörher Musiktao, 1882)

18306 1968 (für vier Blaser)

Preisũberqabe

Claude Debussv Sonato fur Voloncollo uno Aaer

13624018

Béla Bartok aus: Sonate fur zwe aανα n Schlaozeuo

1881-1945 
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KONSI-RKONZERTE 1907/98
jeweils 19.80 Uhr im Grossen Saal

Freitaꝗq, 28. November 1907

Montadꝗ, 1. Dezember 1997

Montaqd, 15. Dezember 1997

18

pràasentationskonzert von Jean-·/Georges oerpen

Saxophon

Jean-⸗Georges Coerper uno SſnοD-Quantett Baseo

Merke von Edison Denisov, Horent Schmitt, Peter

Sondereoger (Conductus V fur.z S&xophone - OA),

AlfredUsel (Saxophonquartett -A), Danpiel eσσ-

bero (So Lono», SSxophonquartett - ) und lda

Gotkousky

Bernhard Billeter und Johann sSonnleſther (Jammer-

flügeſ

Merke von Franz Schubeſt (1707 - 1828) 70 2 nd 4

anden:

8 Polohaisen zu 4 Hahden op. 785 D 500, Sonate f-Mol,

. Satz D 625 Fraoment, erqanæt von B. Billeter), Mar⸗

che héroijque C-Dur op. 27 M. 2704 Händen D 602,

mpromptu c-Moll op. BOoN. 10D800 60. Sonnleſtne),

Grand Bondeau A-Dur op. 107 z20 4 Händen D 85,

Sonate o-Moll D 88 B. Billeten)

es Gouts réeunis⸗

Merke von Frangois Couperin (Bème Concerto-»für

Voloncello und Contrabass), Zoltan Codaly (Sonato op.

8 füur Voloncello solo), lsSano Vun ZzWwe Ost-West Minis-

turen für Oboe und Voloncello 1964) und Darius Mi-

haud (es rô&es de Jacob» fur Oboe, Volihe, Volo,

Voloncello und Kontrabass)

——

Corti, vViola; Martina Schucan, Voloncello Andreas

Cinoera, Kontrabass



Montaꝗ9ꝗ, 12. Januar 1998 MNerke von Franz Schubeſt:

Dor Hirt auf dom Felsenꝰ D OGs fur Sopran, Aarinette und

—DV—

ver souie Oktett D 808

Martina Bovet, Sopran; Daniel Fuete, Mcer; Bobert

Zzmansky und Mathias Boeoner, Voline; Buth Schniorio,

Vola; Harald ᷣſſeorioh, Kontrabass; Matthias Muller, AVari⸗

notte; Nel Doniho, Horn; Jomasz Soshovuekα, Fagott

 

Donnerstao, 80. October 1907

Johanhes Brahms

Donnerstao, 14. Dezember 1907

SURPRISE VUM SECHS

Die vVorkonzertreihe von Tonhalle

und Konsewvatorium zurieh

ſeweils um 18.00 Uhyr im Meinen Tonhallesaal

Sonate d-Moll op. 108

Jeannine Brechbũhler, Volhe

Redqula Mũller, Mver

Massen B. Zimansky und A. Boetschi

Sonate e-Moll op. 88

Wan⸗Ninꝗ Huanꝗ, vVoloncolo

EunHa Kanꝗ, Maver

Massen P Leiseoando und E. Helliders

Kammermusik von Johannes Brahms und

Albert Moeschinger
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KONSERVATORIVM VND MUSIMMOCHSCHULE ZuRICH

—X

Aus Leben und Werk von Komponisten und Komponistinnen unserer Zeit

Beferate · Beoeonungen -· Diskussſonen

Donnerstaq, G. November 1907, 17.80 Vhm NMeiner Saal

Adriana Höõlszky

 

Blãser⸗·Kollegium

Froitao, 5. Dezember 1007, 17. 80 Ohr onsenatorium Grosser Saal

Solisten: —R—

Adalbert Roetschi, Mαν

Leitundo: Elmar Schmid

Alban Berꝗ ammerkonzort fur Aavie Voline uno Blaser

Hans Ulrich Lehmann blasen

Leos Janacek Capricoio fur Aaeor und Blaser

Streicher·Kollegium

Samstad, G. Dezember 1907, 16.80 Vhr UolkerHuus Uſtikon

Mittwoch, 10. Dezember 1907, 17.80 Ohr —

Leitund: Walter Grimmer

Felix Mendelssohn Oktott in Es-Dur op. 20 (1825)

Johannes Brahms Streſchsextett N. Iin B-Dur

20



Jdugendorchester, Streicherschulen

 

—

Freitao, 80. Januar 1908, 10.80 Vhr

Konzert des Jugendorchesters

Solist: Andreas Cincera, ontrabass

Leſtunq: Marc Kissoczy

Anatoly liadowu Der verzauberto See op. 62

Maus Cornell Jcha⸗TMan-⸗V

Szenen fur Kontrabass und Orchester (Orauffuhruno)

Antonin Dvorak Sinfonie N 8 G-Dur op. 88

 

 
 

—

Donnherstao, 5. Februar 1908, 18.80 Ohr

Semesterschluss-Konzert

Streicherschules

Leſtunq: Buth Schnidrio

Streicherschule Il

Leſtunq:. Jens Lohmann  



Veranstaltunꝗqskalender

Beim vermerk · MAeiner oder Grosser Saal -· finoet die Veranstaltunq im Konsewatorium

an der Horhofgasso G statt.

Der Neine Saal befindet sich im 8. Stook.Fur altere oder gehbehinoerte Besuchorist die

Benutzunq des Aufzuos -· im Parterre am Ende des inken Korridors - gestattet.

Der Entritt zu allen vVeranstaſtunoenist frei.

Aonzertfluoel Steinay & Sons, Vertretunq Musſk Huq AG und Jeckiin & Co. AG.

 

Di 214. Ottober 17.80 VUhr Studio fur Ate Musik

Meinor Saal Mammermuskassen Kees Bocke,

Johann Sonnleſthet

Matthias Melenmann

 

 

Di 24. Ottober 18.00 OVhr —0—

Grosser Saal Eva Olſtvuanyi, Gesand

Msse Jane ThornerMendedoht

Di 24. Ottober 19.80 Ohr Soliſstenoiplom

Grosser Saal Stofan Tönz, Voline

Masse Bobertmans⸗

Mi 22. Oktober 17.80 Uhr Merklasseo Eckart Heiligers

AMinor Saal

Do 28. Oktober 17.80 UOhr Studio fur Nede Musik

—D Leſtunq Anoreas Nck

Di 28. Oktober 17.80 Vhn Vola- Und Kammermusik⸗

——— asse Nicolas Corti

Do 80. Oktober 18.00 UVhr Surprise uUm Sechs⸗

einer Tonhallesaal Sonaten von doh. Brahms

Mo 83. November 17.80 OVhr —00

Grossor Saal UVoli Vãsi, Schlaꝗzeud

Masse Horst Hofmann

Mo 83. November 10.80 Ohr Maverklasse Helmut ediehser

—

Mo 8. November 10.80 Vhr ——

kirche St. Peter

2



Di

—D

Di

Grosser Saal

Mi

—

Do

Miner Saal

Er 5

Meiner Tonhallesaal

Noember 17.80 Vhr

Noember 10.80 UVUhr

Noember 17.80 Vhr

November 17.80 Vhr

November 18.80 Vhr

Quorflotenlasso

Gunter Bumpol

—0

Thomas Enool, Blookflõto

—

Quorflõötenklasse

GSunter Bumpol

Komponistenforum

Adriana Holsz

Jonhalle Préude⸗

 

 

 

Mo 10. November 19.80 Ohr Schuler der Vorberufsschule

—— musZeren

Di 114. November 17.80 Vhr —

MAenor Saal Hadassa Schuimmoer

Mi 12. Novemboer 17.80 Vhr —

Aenor Saal Eckart Hoiliqers

Do 18. November 17.80 Vhr —

AMner Saal

8a 15. November 16.00 Vhr Schulor der Algomeinen

— Musikſschule muszieren

Di 18. November 17.80 Vhr Stuoio für Ato Musik

Mener Saal ammermusiassen Cees Boeke,

Johann Sonnleſthet, Matthias Melen⸗

mann

Mi 19. November 19.80 OVhr Saxophonklasse

Meiner Saal Jean⸗Georges Coerper

Do 20. November 17.80 Vhr Vola- Undo KRammermusasseo

Meinor Saal Michel Bouily

Mo 24. November 17.80 Vhr —

— ammermusasse Emar Schid

Di 25. November 17.80 Vhr Studio fur Ato Musik.

—— ——

Johann Sonnleſthet, Matthias Wellen-

mann
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Mi

Ainer Saal

Do

AMner Saal

x5.

Grosser Saal

26

27.

28

Noœember 17.80 Vhr

Movember 17.80 Uhr

November 10.80 Vhr

Studio fur Alte Musik:

MammermusσSSen Aceσ Boce,

Johann Sonnleithet, Matthias Vellen-

mann

Gesanoscasse

Jdane Thorner/Mengedoht

—V

Jean⸗Georges Cerpern Saxophon

 

Mo

Grosser Saal

Di

—

Do

AMiner Saal

7

Grosser Saal

S8a 6.

diker⸗Huus Uitikon

Dezember 19.80 Ohr

Dezember 17.80 Vr

Dezember 17.80 Ohr

Dezember 17.80 Vhr

Dezember 16.80 Vhr

—

B. Billote d. Sonnleſtnec Vammorfluoeo

Oboekasse ouise Pollerin

Vola- uno ammermuskasse

NMoolas Corti

Blaserkolleoium

Leſtuno Elmar Schmid

Streſcherkollegium

Leſtuno: alter Grimmer

 

Di

Meiner Saal

Mi

Meiner Saal

Do

—

Do

10.

N

einer Tonhallesaal

Dezember 17.830 Vpr

Dezember 17.30 Vpr

Dezember 17.80 Vbr

Dezember 18.00 Vhr

Volncasso

Bobert Zimansky

StreſchenKolleoium

Leſtuno: Malſter Grimmer

Goesanosclasse

Jane ThornerMengedoht

«Surprise um Sechs⸗

Kammermusik von doh. Brahms

 
 

— 18. Dezember 16.00 Ohr Schuler der Algemeinen

AMnoer Saal Musſkschule muszieren

Mo 15. Dezember 19.80 Vhr —

Grosser Saal «es Godts eunis⸗

Mo 15. Dezember 19.80 Ohr Gesanosclasse

—D——— Bernhard Hunzker

Di 16. Dezember 17.80 Vhr Mverklasse Eokart Heiligers

AMiner Saal

Mi 17. Dezrember 17.80 Vhr Mavercasse Martin Ohrist

AMinor Saal
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Do 18. Dezember 17.80 Vhr Gesanoslasse Cathrin Graf

 

 

 

—

Do 18. Dezemboer 19.80 Vhn HarfenLasse Eva Guibentif

Minor Saal

80 20. Dezember 16.00 Uhr —

Miner Saal

Di G. danuar 17.80 Ohr edkasse Daniel fueter

Miner Saal

Mi 7. danuar 17.80 Ohr Uedkasse Daniel Fueter

Minor Saal

Do 8. Januar 17.80 Ohr Studio fur Nedue Musik:

Mnor Saal Leſtuno: Felx Baumann

7 9. Januar 18.80 Vhn Jonhalle Préudo⸗

NMeiner Tonhallesaal

Mo 12. Januar 109.80 Ohr —

Grossor Saal Merke von Franz Schubert

Mo 12. danuar 19.80 Ohr —

——

Di 18. Januar 17.30 Vhr Studoio fur Altto Musſk:

Minor Saal ammermusſlassen Kees Boeke,

Johanh Sonnleſtnet, Matthias Wellen-

mann

Mi 14. Januar 17.30 Vhr Volnhklasse Bobert Imansky

Miner Saal

Do 15. Januar 17.30 Vhr Stuoio fur Nede Musſk

——— Leituno: Martin Schlumpf

Di 20. Januar 17.80 Ohrn Voloncolocasse Malſter Grimmoer

——

Mi 214. Januar 17.80 VOhr Voloncolocasse Valtor Grimmoer

—

Do 22. Januar 17.80 Ohr Maverdasse Martin Christ

—

Sa 24. Januar 16.00 Vhn Maerasse Theresſa Schmid

—D— Gesanoscasse Martina Bovet
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Mo 26. danuar 19.80 Vhr Blookflõotendasse Beatrioo Busſan

—

Di 27. Januar 17.30 Vhr Oboenklasse Peter Fuohs

—

Mi 28. Januar 0h mprouvsatonscasse

AMnor Saal Leituno: Martin Schlumpf

Mi 28. Januar 19.80 Ohr Orgelasse Janine Lehmann

kirche St. Peter

Do 20. Januar 17.80 Ohr ——

AMiner Saal

Fn 30. Januar 109.80 Ohr onzert desIuoendorchesters

Grosser Saal Leſtunq Marc Aeasocry

Sa 8314. Januar 16.00 UVhr Schuler der Algemenen

Mor Saal Musſkschule muszieren

Mo 2. Februar 18.00 Uhr —

—

Mo 2. Februar 18.00 Vhr onzerſtrefoprufunꝗ

Grossor Saal zumi eGehreoke, Oboe

—

Di 3. Februar 17.80 Vhr Studio fur Aſte Musik

—D Kammermusſassen Kees Boeke,

Johanh Sonnleitnen Matthiſas Vellen-

mann

Di 3. Februar 18.80 UVUhr —

Minor Saal —

Mi 4. Fobruar 17.80 UVhr Mrinetten⸗· und Kammermusik⸗·

Menor Saal asse Matthias Muller

Do —— 0— Volhdasse Bobert Zmans⸗

AMiner Saal

Do sbruar 1880 h SoemesterschlussKonzert

Grosser Saal Streſcherschule/I

Leſtuno: Buth SchnidriqVJens Lohmann

6. Februar 18.00 UVhr —00—

Grosser Saal

26

Claudia ISchopp, Naævoer

——

 



 

    



Kursproꝗgramm der Allgemeinen Musikschule
(Frũhjahrssemester 1908)
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22—

2.8

3.1

3.2

3.8

4.1

4.2

8.1

8.2
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—A

Smal pro Semeoster Mittuooh, 18.00-19.50 Uhr ursgeld Eh 840.-

Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie lMadeleine Ruqoli)

Smal pro Semeostot, Mittuoch, 18. 15-20.80 Uh ursgeold ßh 625.-

Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie IlAndreé Fischer)

Smal pro Semester Dienstao, 18. 15-20.80 VUh.rsgeld n 625.-

Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie IIlIAndre fFischer)

Smal pro Semeste, Montao, 18. 15-20.80 VUh ursgod ßn 25.-

Solfègel Dienstad, 780 1820 Ohr

Solfège ll Dienstao, 18.80- 10.20 Ohr

SolfèqgeIIll Dienstad, 19.830- 20.20 UOhr

Aursleſtuno: Madeleine Ruꝗdli

Smal pro Semester Vochenstunde, ursged ßn 880.-

Komponieren (Theo Weꝗmann)

8 Abende pro Semester, Dienstao, 18. 80-220. 10 Oh ursgeld F 455.4-

Komponieren für Kinder und Juꝗgendliche (Andreas Nick)

8mal pro Semester eine Doppelstunde, Dienstaoq, 17. 00 -19.00 Vhh.

ursqeld ßh. 800.-

Jazz⸗Harmonielehrel (Andy Harder)

—

Mittwoch 18. 80-220. 10 VUhmrsgeld En 466.-

Einführunꝗ in die Musikqeschichte (dudith Rohr)

8mal pro Semostoꝑ

Mittwoch, 18.00220.00 VUh ursgeld F 280.-

Musik / Malerei (Urs Walter) -· Dieser Kurs wird erst im

Herbstsemester 1908/99 wieder angeboten.

Smal pro Semestet Mittuoch 18.80 - 20. 10 Vh. ursged Eh B800.-

—

(N. Rueff, C. Rũtti, U. Walter, H. Wieqgiehser)

5mal pro SemosteDienstaoq 18. 45-20.88 Uh ursgeold Eh 660.-

NMAinik für cllassisches Mavierspiel

(Shu-Chinꝗq Wu, Suquru lto)

Omal pro Semester, Samstaꝗq 10.00-2.50 Vr ursgeld En SGO.-

E.d

E,.d

E,d

E,d

E,d

E,J

E,d

E, J



10.

—11.

12

—13.

14.

16

16.

7

18.

10.2

Werkstatt für llassisches Violin⸗ bzu. Violaspiel E

Ruth Schnidriꝗ)

8mal pro Semeste, Donnerstao 19. 80-224.80 OUh ursqeld E 260-

Werkstatt für lassisches Gitarrespiel E

Markus Hochuli)

Omal pro Semeste Donnerstaꝗq 10.00-2.46 Vh ursgelo Et 60.-

Rhythmuskurs (André Desponds) E,J

Oomal 11/2 S8tunden pro Semestor

Donnerstao, 18. 15-19.46 oder 20. 15-2.Aß Oh ursgelo F 815.4

Volksmusik aus verschiedenen Lãndern (Francois Thurneysen) E,J

8 Abende pro Semester, 10. 00221.00 Ohr

8 Jelhehmende E. 400.4

ab 4 Teolhehmenden E. 800.4

Ensemblespiel E,dJ

8 Abende pro Semester, 19.0022.00 Ur oder Samstaomorgen

8 Jeolnehmende E. 400.-

ab 4 Telrehmenden E. 800.

Ensemblespiel fũr Musizierende im Seniorenalter Florian Kersten)

8mal pro Semoster ſeweils 2 Stunden)

rszeſten hach Vereinbaruno mit dem ursleſte, ursqeld En 800.-

Liedkurs (Soloꝗgesanꝗ und Mavier) Martina Bovet / Theresia Schmich E

8mal pro Semostor (48lektionen.

Nach Vereinbaruno, an Mochentagen abends und an Samstagen

rsdeld: Enhzeoanmodouno E. 520

Doppeanmeduno E 760.- Gesano und Aey

OpernwerkstattRegina Heer, Shu⸗Chinꝗq Wu) E

Smal pro Semostoꝑ Freſtaq, 19.00 ⸗ 24.80 VUh ursgeld F.690.-

Chorschule IlIMonat Maron) E,d

Donnerstao, 19. 00-22 .00 V. 4m00l pro Semester

20-26 Telnehmende,ursgeld 240.-

Einführunꝗ in die Tonstudio-Technik (doseph Tanner) E,dJ

Smal pro SemostoDienstao, 20.00-2.45 Vh rsgeld ßn 520.-

Musiknotation mit dem Macintosh⸗Computer Bruno Spoerri) E

Smal pro Semester, Samstaq OS:oo- 2:00 Uh. ursdeod . 400.-

MIDI- eine praktische Einführunꝗq GBruno Spoerri) E

Smal pro Semesto, Zeit hach Vereinbaruno, urseld Fh. 400.-
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Juqendorchester und vVorbereitungsensembles

20. Spielꝗruppe für die jüũnꝗsten Streicherinnen und Streicher

(Gunhild Hoelscher⸗lmhoſ)

Donnherstao, 17.00-8.00 VUhh 6- bis 10hridge

Smal pro Semeste, urseld h. 175.4

2 Streicher⸗Ensembleschulunql Ruth Schnidriꝗ)

Miſttwoch, 1745218. 180 Ohh 8- bis 12hrige

Smal pro Semeste ursgeld h. 175.4

22 Streicher⸗Ensembleschulunꝗq IlGens Lohmann)

Freſtao. 17. 00-28.46 Vhh. 12- bis 16hrioge

SGmal pro Semeste Cursqold ßᷣ. 178.4

23. Jdugendorchester (Marc Kissoczy)

Streioher uno Blasen

Mittwuoch, 17.80-219.80 Vhh 18- bis 28ahrige

Smal pro Semeste, Cursgeld . 180.-

24. Biꝗband EBernd Hevder) E, J

hZusammenarbeit mit der dazz2schule Zurich

Mittwoch, 20. 00-221.40 Ohr

Mõchentlich, ursged Rt.200.-

—

Anmeldeschluss: 31. Januar 1908

Kurse an der Abteilunꝗq Musik und Beweqund

Aursort fur dieurse 41-48 isSt das Bhmikseminan Froſest. 66, 8082 Zurich

Tam 8 odor s bis Hottingerplat.

Fur häahere hformationen bitte Detalprooramme anfordern auf dom Sckretariat Musik

und Bewegunoq, Bythmikseminar. Ereſestt. 56, Jel. 251 28 785: Montad, Mittwoch und

Donnerstao morgen

41. Musikalische Rhythmik für Kinder

Musik -· Bewegunꝗ -⸗ Gestaltunꝗ

Lektion (60 Min.) wöchentlich. Für hformationen (Stundenplan, Atersorup-

pen) bitte auf dom Sekretariat Detalprooramme verſangenl

ursqeld pro Semester ß. 260.- Er. 800.) (ind. Tehehmerzahl 8 Anden)

Montad 1510 16.00 Ohr 4ahrige Adrian Eooer

Montad 1610 17.00 Ohr 5⸗ Gehrige Adrian Eooer
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42.

48.

44.

45.

46.

47.

48.

Montado 70 00 Oh 6- DNehrioe Adrian Eoger

Dienstao 0 0 Ü,— 5⸗ Gahrige Adrian Eooer

Domnerstaog 17.40- 18.00 Ohr 5⸗ 7ahrige Bosvuith Tuber

Donnherstaog 16.10- 17.00 Ohr 4- Sfehrige Ursula Tobler

Freſtad — Sahrige Adorian Eooer

J 16.10 700 Ohr 6- 7ahrige UrsUa Tauber

Rhvythmusqdruppe für Kinder (Adrian Eꝗgen)

fFur Ander ab ꝰ ahren

Lektion (60 Min.) vuöchentlch,

Dienstao, 1715-18.0ñ Uhr rsdeld pro Semester Et 260.4

Ern. 800.)ax.s Ander)

Musikalische Frũherziehunꝗq (Manda Huqꝗ/ Inꝗrid Jaeger)

urs Uber 2z Semestet, ochenstunde

Neubegnnn Herbstsemester 1908 ursgeσ oro semester (-510 nden)

E 260

Rhvuthmik für Mutter oder vVater und Kind (ab ca. 8 Jahren) Roswith

Tauben)

Lektion (60 Min.) vöchentlich,

Donnerstao, 16.00 - 16. 50 Uhß, Arsdeod pro Semesteor fur And und Ettern⸗

tell zusammen ſẽE880. Er 405.9

Rhvuthmik für Jugendliche und Erwachsene (Ursula Tobler)

LGoktion (78 Min. wochentich, ursoeld pro Semester Et 8345.- En 520.9)

Donnerstao, 18. 80-219.45 Vhr Mndestehehmerzahl 10 Personen)

Rhyuthmik Methode Emile Jaques-Dalcroze)

für duꝗgendliche und Erwachsene (Claudia Pachlatko)

Lektion (76 Min.) woöchentich, Arsoe oro Semester 345.- Er 5209

Montao, 18. 45-24.00 Vpr

—

Lektion (780 Min.) wöchentlech

Dienstao, 16.80- 17.45 Vhr

Dienstao, 18.00- 19. 18 Vhr

Dienstao, 18.80-20.45 VOhr ursqeld pro Semester ẽt. 270.2 Er 400.9)

TakeTiNa -· Ein Weꝗq zum Rhythmus (rene Goodinꝗq und Annemone

Gonon)

Lektion (2 4/2 Sto.) wöchentlch,

Montaomoroen, oOo.80-2.00 VUhr ursqed pro Semester E 5.- Er 825.9)

Fur Telhehmenoe mit Mohnsitz ausserhalb des Cantons zUrich gelten die id den amn-

mern angegebenen Ansẽtzo.
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nformationsblatter und Anmeldeformulare für sSamtſohe urse sind auf den Sekretarie-

teon des Konsewatoriums, Horhofqasse 6, 8001 zurich (ſel. Mn: 268 80 40), Haus See-

feld, Forastrasse 62, 8008 ZUrioh (Tel. N.: 888 6146), sSouie Sekretariat Abteolunq Musk

undo Beweduno (el.Ar: 201 28 78) erheltlioh. Montaoq, Mithuoch und Donnerstao)

Anmeldeschluss für die Kurse der Abt. Musik und Bewedqundꝗ: 31. Januar 1998

Montadꝗ, 1. Dezember 1997, 19.00 - 20.00 Uhr, fihoet im Konsewatorium eine Infor⸗

mationsveranstaltunꝗ fur alle htoressſeorten stattfFlorhofqgasse 6, Neiner Saalj.

Berufsbedleitende Ausbildungen

Fur alle hachfolgenden Rurse hformationen gesondert anfordern

Grunokurs Vorbereſtuno für hachstehende Berufsbeoleſtende Ausbldungen)

 

   
   

Neubeonn Herbstsemestor 1008/00

Musikalische Grundausbilduno Neubeoinn erbstsemestoer 1008/00

Schumusik — Herbstsemostor 1008/00

Chorleſtunoskurs Neubeoinn Fruhahrssemestor 1908

Blasmusſk - Kurs fur Blasmusſk- — Horbstsomestor 1008/00

dirigenten uno Dirigentinnen.

Blocokflõötenkurs Neubeoinnn Herbstsemester 1900/2000

Gepflegte Persõonliche

Akzidenzen Betreuunꝗ
Farbprospekto Briefbogen Boratuno fur

zoitsohriften Geschãaftskarten ein optimales
Jahresberiehte erts osten⸗/

sind unsere Enadunden Nutzenverhaltnis

Spealſtãt Speisekarten hres Merbe⸗
auoh in lhrer matorials

spezollen st Unsere Starkeo
eblinosfarbe

— — —
——

Gutenberost. -Glefon 04-201 86 00
8027 zurich Fox 01.202 2078
(. Bahnhof Endo)     
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